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Eine Studentin der Fachhoch-
schule Koblenz wurde 27. No-
vember auf der Damentoilette im
Gebäude der FH auf der Kar-
thause angegriffen und verletzt.
Die Polizei wurde um 12.44 Uhr
verständigt, dass es zu diesem
tätlichen Angriff gekommen ist
und man den Täter festhalten
würde. Nach den Feststellungen,
die die Beamtinnen und Beam-
ten der PI Koblenz 1 am Einsatz-
ort treffen konnten, ereignete
sich folgender Hergang:
Eine 20 Jahre alte Studentin der
FH befand sich kurz nach 12.30
Uhr auf der Damentoilette, die
sich im Bereich des Hauptein-
gangs des Hochschulgebäudes
befindet. Als sie ihre Toiletten-
kabine verließ, wurde sie von
einem Mann angegriffen, der
sich vorher offenbar in einer
anderen Kabine versteckt hatte.
Der Mann packte sie und schlug
ihr mit der Hand ins Gesicht,
bevor zu Hilfe eilende Kommili-
toninnen und ein Mitarbeiter der
FH den Mann packen, aus der
Toilette herausziehen und fest-
halten konnten, bis die Polizei
eintraf und den 48jährigen Mann
festnahm. Die junge Frau musste

aufgrund ihrer erlittenen Verlet-
zungen in ein Koblenzer Kranken-
haus eingeliefert werden, konnte
dieses aber nach ambulanter
Behandlung wieder verlassen, da
sie glücklicher Weise nur leicht
verletzt war. 

Nach Stand der Ermittlungen, die
bis in die Nacht hinein andauer-
ten, geht die Polizei davon aus,
dass der 48-jährige Mann die
junge Frau zu sexuellen Hand-
lungen zwingen wollte. Der Tat-
verdächtige wurde schließlich
auf Anordnung der Staatsan-
waltschaft am 28.11.2014 der
Ermittlungsrichterin beim Amts-
gericht Koblenz vorgeführt.

Der 48-Jährige, der über keinen
festen Wohnsitz verfügt, steht
zudem im Verdacht, zwei Tage
zuvor, am 26.11.2014, eine Frau
im Treppenhaus eines Anwesens
in der Friedrichstraße in Koblenz
in gleicher Weise angegangen zu
haben. Auch in diesem Falle war
der Übergriff durch das beherzte
Eingreifen eines Zeugen verhin-
dert worden. Dem Tatverdächti-
gen gelang es aber danach,
unerkannt zu entkommen.

20 jährige Studentin 
angegriffen und verletzt
48-Jähriger Täter wurde von Zeugen festgehalten

Inh. Petra Zahn. Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. 
Öffnungszeiten Sept.-Mai: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr, Mi.- Sa. 
ab 12 Uhr, Mo.+ Di. Ruhetag. Juni-Aug.: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr, 
Di.- Sa. ab 12 Uhr, Mo. Ruhetag. Nach Voranmeldung sind auch 
außerhalb der Öffnungszeiten Termine, z.B. für Ihre Feier, möglich. 
w w w . f o r s t h a u s - k u e h k o p f . d e

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet
Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

Jeden Mittwoch ab 17 Uhr
US-Hamburger-Buffet

All you can eat, inkl. Pommes und Salat vom Buffet 
on für Jeden nur 10 Euro. Alle Getränke werden gesondert berechnet.

Jeden Donnerstag ab 17 Uhr
Schnitzel-Aktion

Für jeden der gern Schnitzel mag, ist Donnerstag der Schnitzeltag. 
Jedes Schnitzelgericht für jeweils nur 7,99 Euro

Dazu gibt es Pommes und Salat vom Buffet
(gilt nicht an Feiertagen)

Sonntag, 4. und 18. Januar, jeweils ab 10.30 Uhr

Spätaufsteherfrühstück
Lecker Frühstück für Ausgeschlafene, inkl. Filterkaffee und Tee!

on für Jeden nur 10,- Euro. 

Sonntag, 11. Januar, Einlass 10.30 Uhr 
Comedy-Frühstück mit Rainer Zufall

„Dau hast mir grad noch gefehlt“
Eintritt inkl. Begrüßungs-Sekt, Comedy und kalt-warmes Frühstücksbuffet 

p.P. 19,50  Euro, alle Getränke werden gesondert berechnet.

Freitag und Samstag, 30./31. Januar, jeweils ab 19 Uhr

16. Kulinarische Weltreise
10 Gängen aus 10 verschiedenen Ländern. 

Geniessen Sie einen besonderen Abend mit Leckereien aus aller Welt !
p.P. 29,50 Euro. 

IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS

Unsere Angebote im Januar:

Wintercheck

TüV + AU ab 90,90 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)

20,00 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)
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Florian Apotheke
Potsdamer Str.  51525
Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88 57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Schängel-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31 403545
Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87 48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke  Koblenzer Str. 31a 96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Fritz Eckhardt
Potsdamer Str. 15 52555
Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13 52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a 52025
Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24 54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse
Simmerner Str. 85 52022
Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10 51001
Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25 579970

Praxis Dr. Susanne Schmelz, Allgemeinmedizin, Dr. Michael Gross
Potsdamer Str. 15 51128
Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek
Platanenweg 14 55177
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse
Simmerner Str. 117 9523550
Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Angelika Manstein 
Gothaer Str. 5 54441
Dr. med. Knut Viebahn, Psychotherapie 
Kiefernweg 35 54990

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert
Pastor-Klein-Str. 9 4030530
Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Daniela Pinto 
Koblenzer Str. 85 201600
Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30 404950 
Unfallchirurgie Dr. med. Rainer Simon  
Pastor-Klein-Str. 9 460200 
Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann
Koblenzerstr. 116 479 88
Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36 95 22 50 90

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus
Im Kollesump 4 8958 
Allgemeinmedizin Dr. med. Sonja Schoenijahn
Triftstr. 7a 989700 
Allgemeinmedizin  Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a 989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte 01805-112056
Polizei Koblenz 1031
Feuerwehr 112
Rettungsdienst u. Krankentransport 19222
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz 55145
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis 9522052
Giftnotrufzentrale 06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) 1294567
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“ 914060000
Polizei-Bezirksbeamter Werner Krechel 1032460
Polizei-Dienststelle Karthause 2915682
Kath. Pfarramt Karthause 56300
Kath. Pfarramt Moselweiß 42179
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus 52160
Gemeindeverwaltung Waldesch 02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal 942 81 81

Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah” 52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest” 50040823
Kath. Kindergarten “St. Hedwig” 53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus” 56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe 51094
Montessori Kinderhaus 14461
Kinderhaus am RheinMosel-Campus 9528970

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten „St. Laurentius“ 43435
Haus für Kinder Kemperhof 42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten „St. Antonius“ 02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor 56533 
Grundschule Neukarthause 53747 
Gymnasium auf der Karthause 95316-0 
Realschule Plus Karthause 952610 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4 20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4 2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik 9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft 40407-0 
Julius-Wegeler-Schule 9418-00 
Grundschule Moselweiß 4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch 02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Ab Januar ändern sich die Gym-
nastik-Zeiten für die Montags-
gruppen der kfd St. Beatus. 

Los geht es am 12. Januar 2015
mit der ersten Gruppe von 17-
18.30 Uhr und mit der zweiten

Gruppe von 18.30-20 Uhr in der
Turnhalle der Grundschule „Am
Löwentor“. Alle interessierten
Frauen sind herzlich eingeladen. 
Die Mittwochs-Gruppe beginnt
am 14. Januar, wie gewohnt von
15-16 Uhr.

Sind Sie auch stolze(r)
Mama, Papa, 

Oma, Opa, Tante oder
Onkel geworden?

Dann kann schon nächsten
Monat Ihr Liebling auf dieser
Seite vorgestellt werden. Voraus-
setzungen:  Das Baby sollte ein
neuer Karthäuser, Moselweißer
oder Waldescher und nicht älter
als ein Jahr sein. 

Schicken Sie uns ein Foto von
Ihrem Wonneproppen mit fol-
genden Angaben: Vorname (n),
Name, Geburtstag, Gewicht und
Größe an die Redaktion (Anschrift
siehe Impressum Seite 3)

TTiillddaa  MMaarriiaa  OOtttt

* 23.11.2014
3.300 Gramm 

50 cm

Nikolaus besuchte die Kinder im EKZ „Berliner Ring“
Wie “alle Jahre wieder” besuchte der Nikolaus Anfang Dezember die
Karthäuser Kinder im Einkaufszentrum Berliner Ring. Viele Eltern
waren wieder der Einladung der Interessengemeinschaft EKZ-
Berliner Ring, die diese Aktion bereits seit 26 Jahren veranstaltet,
gefolgt und schauten mit ihrem Nachwuchs vorbei. Natürlich hielt
Nikolaus „Martin“ (Foto) wieder für jedes Kind eine kleine und köst-
liche Überraschung von der Bäckerei Thilmann bereit. Für die großen
Besucher schenkte Peter Schmitt (Fleischerei Schmitt) und der Orts-
ringvorsitzende Rudolf Bader Glühwein aus. Weitere Fotos auf Seite
18. Foto: Oliver Schupp Mit der kfd-St. Beatus

fit in den Frühling!
Gymnastik-Zeiten in der Grundschule-Turnhalle geändert
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Geburten
Tilda Maria Ott,
Hüberlingsweg 41,
Karthause

Sterbefälle 
Hans-Jürgen Mühlen,
Im Baumstück 10, 
Moselweiß

Franziska Manela,
geb. Schmölzer, 
Magdeburger Straße 13-15,
Karthause

Katharina Anna Quirbach,
geb. Holzmann,
Mühlengasse 11, 
Moselweiß

Rudolf Zimmermann,
Rostocker Straße 27,
Karthause

Albin Erich Herbert Schmidt, 
Karl-Härle-Str. 1-5, 
Karthause

Mathilde Eva Buchstaller,
geb. Hallermaier,
Dessauer Straße 23, 
Karthause

Michael Schulz, 
Pappelweg 15, 
Karthause

Wolfgang Hauck, 
Spechtstraße 40 h,
Karthause

FAMILIENNACHRICHTEN

Zuverlässige Partner in schweren Stunden

Ganz herzlich bedanken möch-
ten sich die Frauen des Handar-
beitskreises der kfd-St. Beatus
bei allen, die zum guten Gelin-
gen des Weihnachtsbasars am
22./23. November beigetragen
haben. Besonderer Dank gilt den
Kuchenspendern, den Helfern
beim Auf- und Abbau sowie den
Besuchern des Basars im Jugend-
und Bürgerzentrum. Ein herzli-
ches Dankeschön natürlich auch
den aktiven Damen, die mit ihren
Näh-, Bastel-, Stick- und Strick-
arbeiten, mit Marmeladen- und

Gelee kochen, mit Plätzchen
backen usw. für ein vielfältiges
Warenangebot gesorgt und einen
solchen Weihnachtsmarkt erst
möglich gemacht haben. Die
Verantwortlichen freuen sich nun
das großartige Ergebnis von
13.710 Euro bekannt geben zu
dürfen. Das Kinderheim Arco Iris
in Cochabamba/Bolivien und die
Lebenshilfe  in Koblenz dürfen
sich über dieses Ergebnis be-
sonders freuen, werden sie doch
schon seit vielen Jahren finanziell
unterstützt.

Basar der kfd-St. Beatus
brachte stolze 13.710 Euro ein
Kinderheim in Bolivien und Lebenshilfe dürfen sich freuen
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Christian Bayerlein (39), selbst
schwerstbehindert, ist (war?) seit
2009 ehrenamtlicher Behinder-
tenbeauftragter der Stadt Kob-
lenz. Bis jetzt! Im November soll-
ten er und sein Stellvertreter, der
Karthäuser Joachim Seuling, in
der Stadtratssitzung wiederge-
wählt werden. Zuvor hatten sich
die entsprechenden Ausschüsse
– die Behindertenverbände, der
Sozialausschuss und der Haupt-
und Finanzausschuss (HuFa) –
für die Wiederwahl von Christian
Bayerlein und Joachim Seuling
einstimmig ausgesprochen und
damit eigentlich den Weg für eine
Wiederwahl eingeschlagen, denn
das Absegnen im Stadtrat ist nor-
malerweise reine Formsache.
Doch dieses Mal war dem nicht
so. Die CDU kündigte „Bera-
tungsbedarf“ an, und so wurde
der Punkt von der Tagesordnung
genommen. Doch warum? Wel-
chen „Beratungsbedarf“ sah die
CDU? „Das Angebot zur Aufklä-
rung des Beratungsbedarfs
gleich nach der Ratssitzung hat
Frau Schuhmann-Dreyer nicht
genutzt“, erklärt Joachim Seuling
gegenüber „Der Karthäuser“ und
wartet ebenso wie Bayerlein bis
heute auf eine Erklärung für das
Vorgehen der CDU. 
Statt allerdings mit offenen Kar-
ten zu spielen, wurden hintenhe-
rum die Fäden gesponnen und
versucht, die wohl wahre Be-
gründung nicht öffentlich werden
zu lassen. Doch das ging jetzt
gründlich daneben. Die „Rhein-
Zeitung“ brachte das Thema am
10. Dezember ans Licht, und es
erscheint doch sehr unglaublich.
Denn es geht um das (private)
Sexualleben des Behindertenbe-
auftragten, der über das Thema
„Behinderung und Sex“ u.a. auf
seiner Facebook-Seite offen
spricht. Zudem sorgte wohl auch
ein Interview Bayerleins in der
Wochenendausgabe der TAZ vom
18./19. Oktober 2014 für das
Veto der Koblenzer CDU. Offen
über Sex zu sprechen, ist bei den
Christdemokraten scheinbar
auch im 21. Jahrhundert noch ein
Tabuthema!? Spekuliert wird
auch darüber, ob ein gemaltes
Bild Bayerleins, welches ihn
nackt zeigt und auf seiner Face-
bookseite sichtbar ist, ebenfalls
Motiv für die Abservierung des

Behindertenbeauftragten ist!?
Wenn man sich das Bild betrach-
tet, bedarf es allerdings schon
etwas Fantasie um Bayerlein zu
erkennen. Und selbst wenn: Es
ist seine reine Privatsache! Im
Übrigen: In katholischen Kirchen
hängen auch Gemälde die Nackt-
heit zeigen!
In der heutigen Zeit des 21. Jahr-
hunderts, in der es schwule Bür-
germeister oder Außenminister
geben darf, gleichgeschlechtli-
che Ehen geschlossen werden
können, Inklusion seitens der
Politik regelrecht beschworen
wird oder die Stadt Koblenz mit
dem Hissen der Regenbogen-
fahne am Rathaus ein deutliches
Zeichen für Toleranz setzt, endet
Toleranz leider dann, wenn ein
Behinderter offen über seine
sexuellen Vorlieben spricht! Da
werden die Christdemokraten
wieder einmal christlicher, als es
in die heutige, „Gott sei Dank“
offene Gesellschaft, passt. Da
stellt sich zwangläufig die Frage:
Hört Toleranz bei den Koblenzer
Stadträten beim Privatleben des
Behindertenbeauftragten auf,
und sind Sex behinderter Men-
schen und Inklusion in Koblenz
nicht vereinbar?
Der Versuch, diese peinliche
Haltung nicht öffentlich werden
zu lassen ist nun gescheitert. In
Facebook hagelte es Kritik und
Unverständnis für die Koblenzer
CDU und den „erzkonservativen
Stadtrat“. Und auch andere
Medien haben das Thema aufge-
griffen. So schreibt die Huffing-
ton Post Deutschland von einem
„Skandal“ und auch für das SWR-

Radio war die Verzögerung der
Wahl des Behindertenbeauftrag-
ten „offenbar wegen der umstrit-
tenen Äußerungen des Kandi-
daten zum Thema Sexualität und
Behinderung“ eine Meldung in
den Nachrichten wert.

Bürgermeisterin Marie-Theres
Hammes Rosenstein bat um Ver-
ständnis sich zu dem Thema nicht
äußern zu können und verwies
darauf, dass die Entscheidung in
einer nichtöffentlichen Sitzung
so gefallen ist: “Nichtöffentlich
heißt eben nicht öffentlich.“
„Zu personellen Dingen nehme
ich keine Stellung. Nichtöffent-
liche Themen bleiben bei uns
auch nichtöffentlich. Ich sage nur
soviel: Wir haben keine absolute
Mehrheit und somit haben wir
diese Entscheidung nicht alleine
getroffen“, ist auch der CDU-Frak-
tionsvorsitzenden Anne Schu-
mann-Dreyer keine weitere Stel-
lungnahme zu entlocken.
„Für eine Person die im öffent-
lichen Leben steht, ist es schwer
über dieses Tabuthema zu spre-
chen, da die Gesellschaft noch
nicht soweit ist. Ob er deshalb
kein Behindertenbeauftragter
sein kann, ist ein anderes The-
ma“, erklärt SPD-Bundestagsab-
geordneter und Stadtratsmitglied
Detlef Pilger.
„Kein Kommentar! Ich äußere
mich nicht zu nichtöffentlichen
Sitzungen“, möchte auch der
FDP-Fraktionsvorsitzende Her-
bert Mertin keine Stellung bezie-
hen.
Eine Meinung die er auch öffent-
lich vertritt, hat hingegen Man-
fred Gniffke (FBG): „Für uns ist
klar, dass sich ein Mann in dieser
Position so nicht darstellen kann.
Das kann er machen – als Privat-
person, aber nicht in der Funk-
tion des Behindertenbeauftrag-
ten der Stadt. Wer ein solches
Amt hat, muss wissen, wie er sich
in der Öffentlichkeit darstellt. Er
repräsentiert ja auch irgendwo
uns, den Koblenzer Stadtrat.“
Scheinbar einzige Fraktion die
auch weiter zu Christian Bayer-
lein und Joachim Seuling steht,
sind „Die Grünen“. „Das Thema
ist Privatsache von Christian
Bayerlein, und es ist doch auch
seine Aufgabe auch mal kritische
Themen anzusprechen. Ich habe

jedenfalls kein Problem damit,
und wir stehen zu einhundert
Prozent hinter der Arbeit von
Christian Bayerlein und Joachim
Seuling und würden beide weiter
unterstützen“, erklärt der stell-
vertretende Fraktionsvorsitzende
der „Grünen“, Hans-Peter Acker-
mann.
„Man soll Menschen nach dem
beurteilen, was sie leisten, egal
ob behindert oder nichtbehin-
dert. Und wenn Herr Bayerlein
mit seiner Sexuaklität öffentlich
umgeht, ist das seine reine
Privatsache“, kann Franz-Josef
Möhlich, Ratsmitglied der Schän-
gel für Koblenz, den ganzen
Aufruhr nicht verstehen.
Christian Bayerlein selbst bedau-
ert es sehr, dass dieses, für
Behinderte doch wichtige Thema
nun an seiner Person hochstili-
siert und negativ ausgelegt wird.
„Es ging mir doch nicht darum,
mich selbst darzustellen, son-
dern darum die Problematik für
Behinderte und den Umgang mit
Sex zu thematisieren und behin-
derten Mitmenschen Mut zu
machen, mit dem Thema offen
umzugehen. Für Behinderte ist
das nämlich bei Weitem nicht so
einfach, wie es für Nichtbehin-
derte ist. Daher sehe ich es auch
im Rahmen meiner Arbeit als
Aufgabe an, darüber zu spre-
chen“, so Bayerlein, der als Sach-
bearbeiter für Intranet und Inter-
net im Bundesarchiv auf der Kar-
thause arbeitet und sich seit Jah-
ren, unter anderem bei Pro Fa-
milia mit dem Themengebiet Sex-
ualität und Behinderung befasst. 
Was den Behindertenbeauftrag-
ten sehr ärgert ist, dass „die in-
haltliche Arbeit, die wir seit
Jahren leisten, komplett hinten
runter fällt. Noch im Frühjahr
hatte Frau Hammes-Rosenstein
unsere Arbeit über den Klee ge-
lobt!“ 
Und wie geht es jetzt weiter? Die
Behinderten- und Sozialverbän-
de wurden gebeten einen neuen
Vorschlag für einen Behinderten-
beauftragten einzureichen. Die-
ser Vorschlag wird dann erneut
über den Sozialausschuss und
den HuFa laufen und kommt
dann erneut in den Koblenzer
Stadtrat – wenn nicht wieder
„Beratungsbedarf“ besteht. 

Oliver  Schupp

Toleranz des Stadtrates endet beim Behindertenbeauftragten
Schwerstbehinderter spricht offen über sein sexuelles Privatleben und das passt dem Koblenzer Stadtrat nicht

Für  den  Koblenzer  Stadtrat  hat
Christian  Bayerlein  wohl  zu  offen
über  das  Thema  Sex  und  Behin-
derung  geschrieben.
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Ortsring-Treff
Die nächste Ortsringversamm-
lung der Karthäuser Vereine fin-
det erst am Mittwoch, 14.  Januar
um 19.30  Uhr in der Gaststätte
„Buongiorno“  (ehm. „Karthäuser
Treff“ statt. Interessierte Bürger/
innen sind herzlich willkommen.

Karthause 1:
Altpapier 23.01.
Gelber Sack 19.01.
Weihnachtsbäume 15.01.

Karthause 2:
Altpapier 23.01.
Gelber Sack 19.01.
Weihnachtsbäume 14.01.

Karthause 3:
Altpapier 23.01.
Gelber Sack 19.01.
Weihnachtsbäume 14.01.

Karthause 1: Simmerner Str./
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr.,
Am Flugfeld, Berliner Ring mit
Nebenstr., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost
ohne Simmerner Str.

Moselweiß:
Altpapier 19.01.
Gelber Sack 20.01.
Weihnachtsbäume 08.01.

28.01.

ABFUHRTERMINE 
IM JANUAR

Die offiziellen Müllsäcke
der Stadt Koblenz für Restmüll
(240 Liter) sind zum Preis von
5 Euro bei Lehrmittel Köhler
im EKZ „Berliner Ring“, Kar-
thause, erhältlich.
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Die 19. Auflage Hallenfußball-
Stadtmeisterschaft steht am 4.
Januar vor der Tür. Und damit
wird dann auch traditionell das
neue Fußballjahr eröffnet. In
diesem Jahr ist Lotto-Rhein-
land-Pfalz erstmals Namens-
geber des Turniers, des „Lotto-
City-Cups“.
16 Koblenzer Vereine spielen in
vier Gruppen den Hallenfuß-
ball-Stadtmeister 2015 aus.
Los geht es in der CONLOG-
ARENA (Sporthalle Oberwerth)
um 10 Uhr. 

Bereits die Resonanz zur Aus-
losung des 19. City-Cups sprach
wieder einmal Bände. Die erste
Fußballveranstaltung im neuen
Jahr zieht die Szene in Koblenz
eben schon vorher in ihren Bann.
„Wir kennen das Turnier mit Ini-
tiator Josef Hens von Beginn an“,
verriet Glücksfee Frank Zwanzi-
ger. Der Sponsoring-Verantwort-
liche für Lotto Rheinland-Pfalz
sprach bei der Gruppenaus-
losung in der Cafeteria der
„Conlog Arena“ voller Respekt
von diesem Traditionsturnier.
„Wir freuen uns, erstmals als
Titelsponsor auftreten zu dürfen,
denn unser Unternehmen hat
nun mal seinen Sitz in Koblenz.“
Das Turnier wird in diesem Jahr
von 16 Teams aus dem Stadt-
gebiet gespielt. Spielleiter Win-
fried Höfer vom ausrichtenden

Fußballkreis Koblenz präsentier-
te den neuen Modus, mit vier
Gruppen a vier Teams in der Vor-
runde. Die Aufteilung in vier
Töpfen verhindert schon seit
Jahren, ähnlich dem WM-Aus-

losungsmodus, das Aufeinan-
dertreffen von Top-Favoriten in
der Vorrunde. So kam keine wirk-
liche „Hammergruppe“ zustan-
de, dafür aber vier Konstellatio-
nen, in der eine der vier über-

kreislichen Vertretungen als Fa-
vorit gilt, die anderen drei Clubs
aber durchaus Chancen auf
einen der vorderen beiden Plätze
und damit den Einzug ins Viertel-
finale haben werden.
„Jedes Jahr gibt es Überra-
schungsteams“, verkündet Hal-
lengeschäftsführer Volker Herb,
der die Gesamtorganisation lei-
tet, seine Vorfreude auf den 4.
Januar, „Selten habe ich einen
Tag derart voller Derbys gese-
hen.“ 
Frank Zwanziger wollte keine
Wetten abschließen, was den
Sieger betrifft, aber „ich wette es
wird wieder ein cooler Fußball-
Szenetreff direkt zu Beginn des
neuen Jahres.“
Die Karthäuser Fußballer des
VfR Eintracht (B-Klasse) bekom-
men es in der Gruppenphase
mit dem TuS Neuendorf, TuS
Immendorf und dem zuletzt
dreimaligen Cup-Gewinner FC
Cosmos Koblenz zu tun.

Der Budenzauber beginnt um
10 Uhr, das Finale wird gegen
18.50 Uhr angepfiffen. Der
Eintrittspreis beträgt 5 Euro. Für
Kinder und Jugendliche bis ein-
schließlich 17 Jahren ist der
Eintritt sogar frei! Tickets gibt
es an der Tageskasse.
Für das leibliche Wohl sorgen
Dieter op den Camp und sein
Team in der Caféteria der Sport-
halle zu Sportler freundlichen
Preisen.

ALLE  18  STADTMEISTER  
IM  ÜBERBLICK

2014 Cosmos Koblenz
2013 Cosmos Koblenz
2012 Cosmos Koblenz
2011 TuS Koblenz
2010 Germania Metternich
2009 Anadolu Spor Koblenz
2008 Cosmos Koblenz
2007 FV Rübenach
2006 TuS Koblenz
2005 Rot-Weiß Koblenz
2004 Germania Metternich
2003 TuS Koblenz
2002 TuS Koblenz
2001 TuS Koblenz
2000 TuS Koblenz
1999 TuS Koblenz
1998 TuS Koblenz
1997 FC Horchheim

19. „Lotto-City-Cup“ eröffnet das Fußballjahr 2015
Hallenfußball-Stadtmeisterschaft steigt am 4. Januar in der CONLOG-ARENA auf dem Oberwerth

Am  8.  Dezember  wurden  im  Beisein  von  zahlreichen  Vertretern  der
teilnehmenden  Teams  die  Gruppen  ausgelost.  Das  Foto  zeigt
v.l.n.r.  Dominik  Süßmeyer  (Druckwerk  KS),  Volker  Herb  (Ge-
schäftsführer  Conlog  Arena),  Frank  Zwanziger  (Lotto  Rheinland-
Pfalz),  Stefanie  Dönges  (2.  Vorsitzende  Stadtsportverband),
Winfried  Höfer  (Turnierleiter,  Kreissachbearbeiter),  Josef  Gliedner
(Turnier-OOrga,  Vertreter  Stadtsportverband).  Die  Auslosung  ergab
folgende  Gruppeneinteilungen:

Sportfreunde Moselland
TuS Niederberg
TSV Lay
TuS Koblenz U23

TuS Neuendorf 82
VfR Eintracht Koblenz
TuS Immendorf
FC Cosmos Koblenz

FF Hüttenjungs Koblenz
FC Horchheim
SV Anadolu Spor
FC Metternich

NK Croatia Koblenz
SV Pfaffendorf
FV Rübenach
TuS Rot-Weiss Koblenz
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Für den Karthäuser Elias Link wurde am 22. November ein Traum wahr:
Der achtjährige F-Jugend-Fußballer des VfR Eintracht Koblenz war
Ballbote der Bundesligapartie 1. FC Köln gegen Hertha BSC Berlin
im „RheinEnergie-Stadion“. Elias und seine Eltern hatten bei einem
Gewinnspiel der „Sport-Bild“, bei dem sich 8-12 Jährige als „Her-
mes Ballboten“ bewerben konnten, teilgenommen und dieses ein-
zigartige Erlebnis gewonnen. An der Hand von Schiedsrichter
Tobias Stiehler durfte er beim Einlaufen der beiden Teams vorneweg
den Spielball auf das Feld tragen und als einziges Kind die Platz-
wahl der beiden Spielführer Miso Brecko (Köln) und Per Ciljan
Skjelbred hautnah miterleben. Im Anschluss seines großen Auftritts
nahm Elias mit seinem Vater auf der Haupttribüne platz und ver-
folgte das Samstagabend-Top-Spiel, das die Hertha nach spannen-
den 90 Minuten mit 2:1 für sich entscheiden konnte. „Für Elias war
das ein Riesenerlebnis“, freute sich auch Vater Thorsten. Kleines
Foto: Elias mit dem Stadionsprecher des 1. FC Köln, Michael Trippel.
Großes Foto: Tobias an der Hand von Schiedsrichter Stiehler. 

01
-2

01
5

Neue
Kursangebote
Yoga

Start: Donnerstag, 22. Januar, 
von 9.30 Uhr -11 Uhr
6 Einheiten
Kurskosten: 70 Euro, 
kostenlos für Mitglieder

In Ballance 
sanftes Bewegen & Entspannung

Start: Montag, 26. Januar, 
von 10.30-11.30 Uhr
6 Einheiten
Kurskosten: 60 Euro, 
kostenlos für Mitglieder

Karthäuser Elias Link erlebte die 1. Bundesliga hautnah 

Am Samstag, 17. Januar 2015,
um 13 Uhr, kommt es auf der
Karthause zu einem echten Fuß-
ball-Leckerbissen! Denn dann
treffen die beiden U19-Bundes-
liga-Teams von Bayer 04 Lever-
kusen und der TSG 1899 Hoffen-
heim auf dem Kunstrasensport-
platz an der Simmerner Straße
aufeinander. Aktuell belegt
Leverkusen den fünften Platz in
der Junioren-Bundesliga-Staffel
West. Hoffenheim führt gar die
Tabelle der Staffel Süd/Südwest
mit drei Punkten Vorsprung vor
dem FSV Mainz 05 an. Für

Juniorenfußball der Spitzenklas-
se wird also am 17. Januar auf
der Karthause garantiert. Die
Besucher werden dann sicherlich
den ein oder anderen Nach-
wuchskicker sehen, der vielleicht
schon bald den Sprung in den
Profikader seines Vereins schafft.
„Wir freuen uns, an diesem Tag
viele bekannten Namen auf der
Karthause begrüßen zu dürfen“,
freut sich VfR-Fußball-Abteilungs-
leiter Thomas Hürter über dieses
hochkarätige Fußballspiel und
hofft auf viele Besucher. Der
Eintritt zum Testspiel ist frei!

U19-Bundesliga-Fußball
beim VfR Eintracht Koblenz
Bayer Leverkusen testet TSG Hoffenheim auf der Karthause
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Dass der Koblenzer Firmenlauf
am 26. Juni 2014 mit über
15.000 Teilnehmern wieder ein
voller Erfolg war, ist kein Ge-
heimnis. Tausende Jogger sau-
sten für den guten Zweck fünf
Kilometer durch Innenstadt und
ums Deutsche Eck. Doch was ist
aus den Siegprämien geworden?
Am 24. November 2014 war es
endlich soweit: Debeka-Perso-
nalvorstand Thomas Brahm über-
reichte Martina Best-Liesenfeld,
Direktorin des Caritasverbands
Koblenz e. V., und Martina
Nickenig, Leiterin des Montes-
sori-Kinderhauses auf der Kar-
thause, einen Scheck über 3.000
Euro. Mit 509 „finishern“ war die
Debeka als größte Gruppe ins
Ziel eingelaufen. Pro gestarteten

Läufer wurden fünf Euro gespen-
det und der Betrag anschließend
aufgerundet. 
„In diesem Jahr haben unsere
Azubis die Organisation rund um
den Firmenlauf für die Debeka
übernommen. Sie haben richtig
gute Arbeit geleistet, darauf sind
wir sehr stolz. Und dass sie dann
auch noch das Montessori-
Kinderhaus für die Spende aus-
gesucht haben, rundet das
Projekt ganz wunderbar ab“, so
Thomas Brahm.
Auch Martina Nickenig freut sich:
„Als die Nachricht kam, dass wir
den Scheck erhalten, waren wir
sehr glücklich. Das Geld wird 1:1
für die Kinder umgesetzt. Wir
sind dankbar für die große
Spendensumme.“ 

Veranstaltungsvorschau
Februar
06.02.15, 20.00 Uhr
Trockensitzung

21.02.15, 19.30 Uhr
Vulkan Ladies vs. SVG Celle

März
04.03.15, 20.00 Uhr
Das Fest der Feste  - Volksmusik macht Spaß! 
Präsentiert v. Florian Silbereisen

www.conlog-arena.de

„Lauf, Debeka, Lauf!“
Versicherung spendet Siegprämie an Montessori-Kinderhaus

Die nächste Filmreihe des Bun-
desarchivs startet am 13. Januar,
um 19.30 Uhr im Filmsaal des
Bundesarchivs auf der Karthau-
se. Der Eintritt ist frei. Einlass ist
ab 19 Uhr. Es besteht die Mög-
lichkeit, jeweils ab ca. zwei
Wochen vor dem Termin Plätze zu
reservieren unter Telefon 0261-
505 700 (9-11 Uhr)
Diese Filmreihe schließt an die
„Trümmerfilmreihe des Jahres
2014“ an und zeigt sechs Pro-
duktionen, die einen Überblick
der beliebtesten Filmgenres der
1950er Jahre bieten: Gesell-
schaftssatire, Melodram, Liebes-
romanze, Heimatfilm, Kriegsfilm
und Krimidrama. Zugleich eröff-
net sie – unterhaltsam, informa-
tiv und spannend – den Blick auf
die beherrschenden gesellschaft-
lichen Themen ihrer Zeit und zei-
gen das Ringen der Gesellschaft
der Ära Adenauer um die Bewäl-
tigung von Gegenwart und Ver-

gangenheit, um neue politische
und moralische Orientierung.
GEZEIGT WERDEN:
13.  Januar  2015, 19.30 Uhr: Wir
Wunderkinder (BR Deutschland
1958, 108 min | Regie: Kurt Hoff-
mann)
10.  Februar  2015, 19.30 Uhr: Die
Sünderin (BR Deutschland 1950,
87 min | Regie: Willi Forst)
10.  März  2015, 19.30 Uhr: Die
Zürcher Verlobung (BR Deutsch-
land 1957, 106 min | Regie: Hel-
mut Käutner)
14.  April  2015, 19.30 Uhr:
Schwarzwaldmädel (BR Deutsch-
land 1950, 104 min | Regie: Hans
Deppe)
12.  Mai  2015, 19.30 Uhr: Der
Stern von Afrika (BR Deutschland
1957, 99 min | Regie: Alfred Wei-
demann)
9.  Juni  2015, 19.30 Uhr: Die
Halbstarken (BR Deutschland
1956, 97 min | Regie: Georg
Tressler).

Die Pfarreiengemeinschaft Kar-
thause/Moselweiß unternimmt
vom 09.06. bis 18.06.2015 eine
gut vorbereitete Urlaubs- und
Kulturreise nach Niederschlesien
und in die Sächsische Schweiz.
Das Programm umfasst im We-
sentlichen mehrere Orte in Nie-
derschlesien, so die Orte Jauer
mit der ev. Friedenskirche, die
Universitätsstadt Breslau und
Trebnitz. Hier wird am Grab der
Heiligen Hedwig ein feierlicher
Gottesdienst abgehalten. Es fol-
gen drei Tage Aufenthalt am Rie-
sengebirge mit Besuch der Wall-

fahrtskirche Grüssau und Schloss
Lomnitz. Auf der Rückfahrt steht
ein dreitägiger Besuch des Elb-
sandsteingebirges bei Pirna an.
Abfahrt der Reise ist am Diens-
tag, 09.06.2015, 7 Uhr, Bushal-
testelle Gymnasium Karthause.
Der Reisepreis beträgt 849 Euro,
EZ-Zuschlag 120 Euro. In diesem
Preis sind enthalten: 7 x HP und 
2 x ÜF, Führungen und teilweise
die Eintrittskarten. Organisation,
Reiseleitung, Anmeldung: Peter
Teschner, Tel.: 0261/53947, 
E Mail: teschner.peter@arcor.de.
Bitte um baldige Anmeldung. 

„Wir Wunschkinder“
macht den Anfang

Neue Filmreihe im Bundesarchiv startet am 13. Januar

Niederschlesien und die
Sächsische Schweiz erleben
Gemeinsame Busreise mit St. Hedwig und St. Beatus
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Der Weihnachtsmarkt der Mosel-
weißer Ortsvereine am 1. Ad-
ventssonntag war auch in die-
sem Jahr wieder ein voller Erfolg.
Nach der Eröffnung durch den
Ortsringvorsitzenden Thomas
Kirsch wurde den Besuchern,
u.a. von den Schülern der Grund-
schule Moselweiß mit ihren
Weihnachtsliedern und der Mu-
sikfreunde Boppard-Weiler Wei-
ler, nicht nur musikalisch ein
abwechslungsreiches und unter-
haltsames Programm geboten. 
Liebevoll gefertigte Geschenke,
weihnachtliche Dekorationen,
Adventsartikel aller Art, hochwer-
tiges Kunsthandwerk, ein Bücher-
flohmarkt zum Stöbern und
Schmökern, ein Stand mit Mo-
selweißer Honig und vieles mehr
hielt der kleine aber feine Weih-
nachtsmarkt der Moselweißer
Vereine zum Bummeln und zum
geselligen Beisammensein be-

reit. An den liebevoll dekorierten
Ständen kam auch das leibliche
Wohl der Besucher, bei einer gro-
ßen Auswahl an selbstgebacke-
nen Kuchen, Kaffee, Backfisch,
Döbbekuchen sowie warmen
und kalten Getränken, natürlich
nicht zu kurz.
Nachdem bei Einbruch der Dun-
kelheit die Lichter die Stände
weihnachtlich erleuchten ließen,
erwarteten die Kindergartenkin-
der ungeduldig den Nikolaus,

welcher schließlich jeden kleinen
Besucher mit einer Kleinigkeit
belohnte.
Wie in den vergangenen Jahren
wird der Ortsring auch 2014 wie-
der eine Einrichtung mit einer fin-
anziellen Zuwendung aus dem
Erlös des 23. Weihnachtsmarkts
bedenken. In diesem Jahr ist es
der Kindergarten St. Laurentius,
der mit großem, finanziellem
Aufwand renoviert werden muss. 
Mehr Fotos auf Seite 14 und 15.

...am 23. November beim Adventsbasar der Gärtnerei Preußer in Moselweiß. Fotos: Oliver Schupp

23. Weihnachtsmarkt lockte 
viele Besucher nach Moselweiß

Reifen an drei 
Autos zerstochen
Polizei sucht Zeugen
Drei Sachbeschädigungen an
Autoreifen wurden im Laufe des
Donnerstag, 11.12.2014, bei
der PI Koblenz 1 angezeigt.
Die Besitzer hatten ihre Autos
allesamt in der Nacht vom 10.
auf den 11. Dezember im Kar-
thäuserhofweg auf der Fahrbahn
geparkt. Die Beschädigungen an
den jeweils hinteren rechten
Reifen wurden im Laufe des
gestrigen Morgens festgestellt.
Einer der Geschädigten gab dar-
über hinaus an, dass es jetzt be-
reits das dritte Mal innerhalb vier
Wochen der Fall sei, dass er sein
Auto morgens mit einem zersto-
chenen Reifen vorfand.

Die Polizei bittet Zeugen, die
Feststellungen getroffen haben,
die mit den Sachbeschädigun-
gen in Verbindung stehen könn-
ten, sich unter Telefon 0261/
103-0, an die PI Koblenz 1 zu
wenden.
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...am 30. November (1. Advent) auf dem Moselweißer Weihnachtsmarkt. Fotos: Oliver Schupp
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...am 30. November (1. Advent) auf dem Moselweißer Weihnachtsmarkt. Fotos: Oliver Schupp
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...am5. Dezember bei der Nikolaus-Aktion der Interessengemeinschaft „EKZ Berliner Ring“ auf der Karthause. Fotos: O. Schupp
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Rund drei Kilometer standen die
Autofahrer am Montagnachmit-
tag (15.12.2014) auf der B 9 in
Fahrtrichtung Boppard im Stau.
Grund dafür war ein Verkehrsun-
fall, der sich um kurz nach halb
drei in Höhe des „Fastnachtsmu-
seums“ ereignete und bei dem
eine Autofahrerin leicht verletzt
wurde. Die 57-jährige Fahrerin
eines Honda Jazz war auf dem lin-
ken der beiden Fahrsteifen unter-
wegs, als von der Karthause kom-
mend, ein 74-jähriger Autofahrer
mit seinem Toyota ebenfalls auf
die B 9 in Richtung Boppard auf-
fuhr. Beim Einfahren geriet der
Mann mit seinem Pkw derart weit
nach links, dass die Honda-Fah-
rerin ausweichen musste, um ei-

nen Zusammenstoß zu vermei-
den. Hierbei geriet ihr Fahrzeug
ins Schleudern, kam auf den
Bordstein, prallte gegen die rech-
te Leitplanke und kam anschlie-
ßend an der linken Leitplanke
zum Stehen. Mit leichten Verlet-
zungen wurde die 57-Jährige in
ein Koblenzer Krankenhaus ver-
bracht. Ihr Pkw musste mit einem
Totalschaden von der Unfallstelle
geschleppt werden. Während der
Unfallaufnahme staute sich der
Verkehr in Richtung Boppard.

Um kurz vor Mitternacht kam es
am Mittwoch, 26.11.2014, auf
der Simmerner Straße zu einem
Verkehrsunfall, bei dem eine
junge Frau leicht verletzt wurde.

Die 19-jährige Koblenzerin, die
mit ihrem Peugeot in Richtung
Karthause unterwegs war, kam
aus ungeklärter Ursache nach
rechts von der Fahrbahn ab. Hier
fuhr sie zunächst gegen ein Ver-
kehrszeichen und ein Straßen-
schild, die beide umknickten. Im

weiteren Verlauf wurde eine
Mauer leicht beschädigt und eine
Streusalzbox, die im Bereich des
angrenzenden Bürgersteigs
stand, zerbrach bei dem Aufprall.
Die junge Frau wurde mit leichten
Verletzungen vorsorglich in ein
Koblenzer Krankenhaus ver-
bracht. Das nicht mehr fahrberei-
te Fahrzeug musste von der Un-
fallstelle abgeschleppt werden.
Der entstandene Gesamtscha-
den wird auf rund 4.500 Euro ge-
schätzt.

Unfallflucht
Polizei sucht Zeugen
In den Vormittagsstunden des
Freitag, 12.12., touchierte ein
noch unbekannter Fahrzeugfüh-
rer auf einem Parkplatz in der
Konrad-Zuse-Straße beim Aus-
parken einen geparkten Pkw
Opel Vectra Signum im Heck-
bereich. U.a. wurde das Glas der
Rückleuchte beschädigt. Ent-
sprechende Splitter konnten am
Unfallort jedoch nicht mehr auf-
gefunden werden, so dass davon
ausgegangen werden muss,
dass der Verursacher diese be-
seitigt hat. Nach Angaben des
geschädigten Halters stand zum
Zeitpunkt des Abstellens seines
Pkw ein größeres dunkles Fahr-
zeug, möglicherweise ein 7-Sit-
zer, unmittelbar neben ihm.
Nähere Details sind jedoch nicht
bekannt.
Die Polizei erbittet in dem Zu-
sammenhang Zeugenhinweise
unter Tel. 0261/1030.

Stadtrat 2015
Für das Jahr 2015 hat der Kob-
lenzer Stadtrat folgende Sit-
zungstermine geplant: Freitag,
06.2., 14 Uhr, Freitag, 20.3., 14
Uhr, Donnerstag, 07.5., 15 Uhr,
Freitag, 12.6., 14 Uhr, Freitag,
24.7., 14 Uhr, Donnerstag,
17.9., 15 Uhr, Donnerstag,
15.10., 15 Uhr, Freitag, 13.11.,
14 Uhr, Freitag, 18.12., 14 Uhr.

DER KARTHÄUSER Polizeibericht/Koblenz aktuell

19

Ein  herzliches  Dankeschön...

…an alle Kunden, Geschäftspartner, Mitarbeiter

und Bürger der Region für das Vertrauen und die

Unterstützung im Jahr 2014.

Sie alle haben auch im abgelaufenen Jahr mitge-

holfen, dass die Bierbrautradition in Koblenz

weitergeht. 

Nach einem weiteren erfolgreichen Jahr gehen wir

mit frischem Wind und Zuversicht auch ins

nächste Jahr. Wir wünschen uns, dass Sie diesen

Weg mit uns gehen und auch in 2015 Ihre Treue

schenken.

Wir wünschen einen schönen Übergang und ein

erfolgreiches Neues Jahr,

Ihre Koblenzer Brauerei

Privatbrauerei an der Königsbach

Unfall am „Fastnachtsmuseum“ 
sorgt für kilometerlangen Stau

Verkehrsschild, Mauer 
und Streusalzbox beschädigt
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Karthause aktuell

Pünktlich zum Weihnachtsfest
präsentierte die Ballettschule
Karthause am 29. und 30. No-
vember in der jeweils vollbe-
setzten Aula des Schulzentrum
ihre Ballettaufführung „Der
Nussknacker“.  Ballettschulleiter
und Chefchoreograph Slava So-
rokin ließ in seiner Choreo-
graphie über 100 Kinder und
Jugendliche im Alter von drei bis
zwanzig Jahren auftreten, die das
berühmte Märchen von E.T.A.
Hoffmann „Nussknacker und
Mäusekönig“ darboten und die
Zuschauer faszinierten. Auch die
märchenhaften  Kostüme und
das Bühnenbild trugen dazu bei,
dass abwechslungsreiche Sze-
nen mit verschiedenen Gestalten
wie beispielsweise Soldaten,
Mäusen, Feen und sogar einem
Zauberer sehr lebhaft und sogar
lustig verliefen.   

Die Tänzer glänzten sowohl in
Solopartien des Balldivertisse-
ments, wie zum Beispiel dem
Orientalischen Tanz oder dem
Chinesischen Tanz, als auch in
aufwendigen Gruppentänzen wie
dem „Schneeflockentanz“ oder
dem „Rosenwalzer“. Die Musik
Tschaikowskys blieb auf diese
Weise sowohl bei den Großen als

auch bei den Kleinen den ganzen
Abend lang im Ohr und die
Tänzer und ihr Leiter wur-den
vom Publikum mit großem
Applaus belohnt. 

In beiden Akten konnten die
Zuschauer die berühmte Technik
des klassischen “russischen“
Balletts inklusive Spitzenschuh-
tanz im Tutu beobachten, welche

den Kindern von Slava Sorokin
beigebracht wird. Sorokin selbst
absolvierte die professionelle
Tanzschule in Kiew (Ukraine) und
stand jahrelang in mehreren
Theatern in Deutschland auf der
Bühne.
Aufgrund der großen Fortschritte,
die in der letzten Zeit gemacht
wurden, wurden die Teilnehmer
der Schule als einzige aus der
gesamten Region eingeladen, bei
der Aufführung des Russi-schen
Nationalballetts im De-zember
aufzutreten. Ein abso-luter
Höhepunkt zum Jahresende für
die Karthäuser Ballettschule. 

Selbstverständlich stecken harte
Arbeit, viele Übungsstunden und
sehr viel Spaß hinter diesem
Erfolg. Die Schule existiert seit
über 30 Jahren, wächst stetig
weiter und bietet auch neuen
Interessenten eine Chance mit-
zumachen. Sie sind eingeladen
sowohl an den Kursen für Anfän-
ger als auch für Fortgeschrittene
teilzunehmen. Ab Januar 2015
wird sogar ein Kurs für Er-
wachsene ohne Vorkenntnisse
angeboten. 

Mehr Infos erhalten Sie unter
www.ballettschule-karthause.de

Ballettschule Karthause begeisterte mit „Der Nussknacker“ 

Foto: Simone Mellwig 
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Seit dem 14. Dezember gelten
die neuen Fahrpläne und
Linienverläufe für das Jahr 2015.
Welche Änderungen sich auf den
einzelnen Linien der evm Ver-
kehrs GmbH und der Kraftwagen-
Verkehr Koblenz GmbH ergeben
haben, gaben die Verkehrsunter-
nehmen Anfang Dezember be-
kannt. Dabei sorgen zwei we-
sentliche Änderungen auf der
Karthause für Unmut bei der
(Busfahrenden) Bevölkerung.
Denn mit der Fahrplanänderung
wurden auf der Karthause-Flug-
feld zwei Haltestellen („Cott-
buser Straße“ und „Am Flug-
feld“) entfernt. Diesbezüglich
hatten einige Anwohner u.a.
gegenüber „Der Karthäuser“
ihren Unmut über diese Streich-
ung der Haltestellen geäußert.
Dabei, so ein Anrufer gegenüber
„Der Karthäuser“, kann man die
Streichung der Haltestelle Cott-
busser Straße sicherlich noch
verstehen und verkraften, liegt
mit der „Magdeburger Straße“
die nächste Haltestelle doch nur
wenige Meter um die Ecke. Aber
die zweite Streichung, die der
Haltestelle „Am Flugfeld“ (Ecke
Rostocker Str./Gockelsberg) sei
nicht nachvollziehbar. „Hier sind
es bis zu den nächsten Halte-
stellen („Bundesarchiv“, „Mag-
deburger Str.“, und die neue
„Schweriner Str.“) einige hundert
Meter. Wobei hingegen die neu
eingerichtete Haltestelle „Schwe-
riner Str.“ nur wenige Meter ent-
fernt von der Haltestelle „Zeisig-
straße“ liegt. „Verstehen muss
man das nicht“, ist der „Auf dem
Gockelsberg“ wohnhafte Anrufer
verwundert. Auch ein Karthäuser
aus der Schweriner Straße ver-
steht die Einrichtung dieser
neuen Haltestelle nicht. „Das
sind bis dahin vielleicht 30-40
Meter von der Zeisigstraße, dafür
die vielen Bewohner im Bereich
Rostocker Straße/Gockelsberg/
Flugfeld vom Öffentlichen Nah-
verkehr abzuschneiden ist nicht
zu verstehen.“ Was für die Be-
wohner „Am Flugfeld“/Rostocker
Straße zum Leid, ist für andere
eine „Freud’, denn da kommt der
Bus künftig öfter.
Wie die evm Verkehrs GmbH in
ihrer Pressemeldung erklärt,
seien die Linien 2 und 12 auf
Grund der immer stärker werden-

den Nachfrage der Hochschule -
Standort Karthause – gänzlich
überarbeitet worden. Denn da-
durch ergebe sich die Busandie-
nung von der Karl-Härle-Straße
aus über die Hochschule und
Bundesarchiv ein 15-Minuten-
Takt. Bislang wurden hier die
Haltestellen nur im 30 Minuten-
Takt angedient. 
„Ziel war es, das Fahrtenangebot
dem Bedarf besser anzupassen
und untereinander abzustim-
men“, so die evm Verkehrs
GmbH.
Die  Veränderungen  für  die  Linien
Karthause  und  Moselweiß
Linie 2/12 (Karthause – KO-
Zentrum – Neuendorf – Wallers-
heim):
Die neue Linie 2 verläuft von der
Karl-Härle-Straße aus über den
Berliner Ring, Spitzberg, Löwe-
ntor, Hauptbahnhof West, zum
Koblenzer Zentrum und anschlie-
ßend über den Brenderweg und
Plankenweg nach Wallersheim,
Deutschherrenstraße. Die neue
Linie 12 startet ebenfalls an der
Karl-Härle-Straße und verläuft
über den Berliner Ring bis zur
Haltestelle Bundesarchiv parallel
zur Linie 2. Hierdurch ergibt sich
in dem Bereich Karl-Härle-Straße
– Hochschule – Bundesarchiv
ein 15-Minuten-Takt. Nach der
Haltestelle Bundesarchiv verläuft
die Linie 12 über die Zeisigstraße
zur Friedhofskapelle und trifft an
der Ecke Hüberlingsweg/Sim-
mener Straße wieder auf den
parallel verkehrenden Strecken-
ast der Linie 2 zum Koblenzer
Zentrum. Im Anschluss wird die
Linie 12 über den Brenderweg
nach Neuendorf, Max-Bär-Straße
geführt.
Zur besseren Erschließung der
nördlichen Karthause wurden in
der Zeisigstraße und im Hüber-
lingsweg zwei neue Haltestellen
eingerichtet.
Die Linien 2 und 12 dienen zu-
künftig nicht mehr die Haltestelle
Waisenhausstraße an. Stattdes-
sen wurde in der Karthäuserstra-
ße ein neuer Haltepunkt der Hal-
testelle „Brüderhaus“ eingerich-
tet.
Montag bis Freitag wird um
05.17 Uhr eine zusätzliche Fahrt
von Wallersheim bis Zentralplatz
angeboten. Samstagmorgens
gibt es um 06:02 Uhr eine

zusätzliche Fahrt von der
Karthause zum Koblenzer
Zentrum.
Sonntags entfällt die erste Fahrt
um 07:06 Uhr von Wallersheim
auf die Karthause. Mit der neuen
Streckenführung werden die
Streckenäste Am Spitzberg und
Friedhofskapelle sonntags
jeweils stündlich angedient.
Linie 6/16 (Horchheimer Höhe –
KO-Zentrum – Rauental – Mosel-
weiß)
Die Linie 16 verkehrt zukünftig
vom Löhr-Center aus auf direk-
tem Wege über die Pfuhlgasse
zum Zentralplatz. Auf dem
Rückweg vom Zentralplatz nach
Moselweiß wird die Linie 16
zukünftig auch das Löhr-Center
andienen, womit ein durchgängi-
ger 15-Minuten-Takt mit den
Linien 6 und 16 nach Moselweiß
ermöglicht wird.
Samstags wird aufgrund der
immer stärkeren Fahrgastnach-
frage am Nachmittag das Fahr-
tenangebot der Linie 16 bis zirka
19 Uhr erweitert. Weiterhin wird
montags bis freitags die Fahrt um
23.25 Uhr ab Zentralplatz bis
Koblenz Lay, Obermark verlän-
gert und um 23.48 Uhr eine
Zusatzfahrt von Koblenz-Lay ins
Koblenzer Zentrum angeboten.

Umbenennung  von  Haltestellen:
Karthause: 
- Rüsternallee (HS) in Hochschu-
le/Schulzentrum
- Schulzentrum Karthause in
Hochschule/Schulzentrum
Moselweiß: 
- Backesgasse in Bahnhofsweg
- Berufsschulzentrum Moselweiß
in Carl-Benz-Schule
Neueingerichtete  Haltestellen:
In der Straße Hüberlingsweg ent-
stand die neue Haltestelle
„Friedhof Süd“.
In der Straße Zeisigstraße ent-
stand die neue Haltestelle
„Schweriner Straße“.
In der Straße Karthäuserstraße
entstand ein neuer Haltpunkt der
Haltestelle „Brüderhaus“.
In der Beatusstraße wurden vier
neue Haltestellen eingerichtet:
„Friedhof West“, „Johannes-
Junglas-Str.“, „Foelixstr.“ und
„Hauptfriedhof“.
Mehr Informationen unter www.
evm-verkehr.de und im neuen
VRM Fahrplan.

DER KARTHÄUSER
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Karthause/Moselweiß aktuell

Fahrplanwechsel sorgt auch für Verärgerung
Neue Fahrpläne und Linienverläufe seit 14.12. – Bereich Flugfeld wurde abgeschnitten 
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Auf der Mitgliederversammlung
der CDU Waldesch am 11. De-
zember im Hotel-Restaurant Ro-
senhof stand auch die Neuwahl
des Vorstandes an. Dabei wähl-
ten die Mitglieder Gerold
Schmidt einstimmig zum neuen
Vorsitzenden.
Zum stellvertretenden Vorsitzen-
den wurde Kai Bolkenius ge-
wählt, und für das Amt des
Schatzmeisters votierten die
Mitglieder für die Wiederwahl
von Peter Bollinger.
Für die Ämter der Beisitzer
stimmte die Versammlung für
Artur Cron, Lothar Oppenhäu-
ser, Hans Mittmann, Prof. Dr.
Wilfried Zwanzig, Monika Just,
Yvonne Schmidt und Susanne
Hartmann-Etzkorn. Kassenprüfer
wurden Heinz-Peter Mertens
und Gernot Löffler.
Für seinen besonderen ehren-
amtlichen Einsatz bedankte sich
Gerold Schmidt bei Herbert

Hartmann, der als langjähriges
Mitglied und Schriftführer für
dieses Amt nicht mehr kandidiert
hatte.
Die konstituierende Sitzung des
neuen CDU-Vorstandes ist für
den 21. Januar 2015 angesetzt.
Im Schlusswort gab der neue
Vorsitzende Gerold Schmidt ei-
nen Ausblick auf künftige Akti-
vitäten und bedankte sich für
das ihm entgegengebrachte Ver-
trauen.
Es schloss sich eine lebhafte
Diskussion über aktuelle kom-
munalpolitische Themen in auf-
geschlossener Atmosphäre an,
ehe der Abend in geselliger
Runde ausklang.
Informationen zum Dorf im
Speziellen und zur Politik im
Allgemeinen finden Sie auf der
Internetseite http://www.cdu-
waldesch.de oder Facebook
http://www.facebook.com/cdu-
waldesch. Monika  Just

Gerold Schmidt ist neuer 
Vorsitzender der CDU Waldesch 

Das Foto zeigt den neuen Vorstand der CDU-Waldesch v.l.n.r.: Monika
Just, Yvonne Schmidt, Kai Bolkenius, Vorsitzender Gerold Schmidt,
Lothar Oppenhäuser, Susanne Hartmann-Etzkorn, Artur Cron, Peter
Bollinger und Gernot Löffler. Auf dem Bild fehlen: Hans Mittmann,
Heinz-Peter Mertens und Prof. Dr. Wilfried Zwanzig. Foto: Privat

Junge Talente im Konzert
Am 24.1. im Dreifaltigkeitshaus auf der Karthause
Der Förderverein Chormusik der
ev. Gemeinde Karthause lädt zu
seinem Konzert am Samstag, 24.
Januar, um 16 Uhr ins Dreifaltig-
keitshaus, Gothaer Straße 21,
ein. Die musikalische Gestal-
tung übernehmen Schüler der
Musikschule der Stadt Koblenz,
die am 52. Wettbewerb „Jugend
musiziert 2015“ teilnehmen wer-
den. Sie sind in verschiedenen
Ensembles, u. a. Klavier vierhän-
dig, Klavier und ein Streichins-
trument, Klavier und eine Sing-
stimme sowie bei Solodarbie-

tungen mit Blas- und Zupfins-
trumenten vertreten. 
Die jungen Musiker/innen der
Musikschule der Stadt Koblenz
präsentieren in diesem Konzert
die hohe Qualität ihrer musika-
lischen Ausbildung, die sich ver-
mutlich auch 2015 wieder durch
die verhältnismäßig hohe Anzahl
der Preisträger widerspiegeln
wird. Sie freuen sich auf Ihren
Besuch. Der Eintritt ist frei;
Spenden nimmt der Förderverein
Chormusik gerne und dankbar
entgegen.

wünschen ein 
frohes neues Jahr!
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Am 11. Januar wird es für die
Uniformierten der Narrenzunft
„Grün-Gelb“ Karthause wieder
ernst: Dann bittet erstmals der
neue Vorsitzende Michael Keut-
gen zum Uniformappell mit Or-
densempfang zu Costa und Toli
ins VfR-Vereinsheim! 
Ab 15.11 Uhr heißt es Haltung
annehmen und die (hoffentlich
tadellose) Uniform zur Abnahme
vorführen. 
Im Anschluss daran startet dann
auch der Kartenvorverkauf für die
große Narrensitzung am 24.
Januar (19.11 Uhr) in der Aula
des Gymnasiums. Karten können
ab diesem Tag zum Preis von 11
Euro inkl. einem (offenen) Frei-
getränk und RoMo-Groschen bei
den Vereinswirten Costa und Toli
erworben werden.
Neue Programm-Highlights der
Sitzung werden ebenso geboten
wie altbewährte Redner und

Tanzgruppen. Neben der mehr-
fachen deutschen Meisterin im
Solotanz, Ramona Piroth, werden
die „Funky Diamonds“, die
Showtanzgruppen der Narren-
zunft „Gelb-Rot“ und der NZGG
sowie die mehrfachen Goldme-
daillengewinnerinnen der „Lö-
wengarde“ mit ihren Tänzen be-
geistern. Ein besonderer Höhe-
punkt dürfte auch wieder der
Auftritt der „Sweet Lions“ (NZGG-
Jugendgarde) werden. Gespannt
darf man auch auf die von An-
dreas Leininger trainierte Show-
tanzgruppe „Rheinzauber“ aus
St. Sebastian sein. 
Traditionell steht einen Tag spä-
ter, am Sonntag, 25. Januar, der
närrische Nachwuchs im Vorder-
grund. Ab 14.11 Uhr steigt dann
die beliebte Kindersitzung unter
der Leitung von Torsten Schupp
in der Aula des Gymnasiums. Der
Eintritt hierzu ist wie immer frei.

Asse aus der Bütt, Tanzgruppen,
Komödianten, Gardisten und die
Highlights des Koblenzer Karne-
vals erwarten die Besucher des
„Bunten Nachmittages für Senio-
rinnen und Senioren“ am 19. Jan-
uar 2015 von 15-18 Uhr in der
Rhein-Mosel-Halle Koblenz.
Pünktlich zu Beginn der „när-
rischen Zeit“ veranstaltet das
Amt für Jugend, Familie, Senioren
und Soziales in Zusammenarbeit
mit der Arbeitsgemeinschaft Kob-

lenzer Karneval (AKK) wieder
diesen traditionellen Karnevals-
nachmittag für Seniorinnen und
Senioren. Wie in den Vorjahren
hat die AKK ein fröhliches und
unterhaltsames Programm zu-
sammengestellt. Die Karten für
den närrischen Auftakt sind für 4
Euro beim Bürgeramt der Stadt
Koblenz, Gymnasialstraße, er-
hältlich. Die Reservierung und
Rückgabe von Eintrittskarten ist
leider nicht möglich.

Uniformappell der NZGG
Vorverkauf für die „Löwensitzung“ startet am 11.1.

Senioren feiern Karneval
Tolles Programm in der Rhein-Mosel-Halle

Zur Karnevals-Sitzung am Mitt-
woch, 4. Februar, laden die Nar-
ren von der kfd-St. Beatus ganz
herzlich JuBüZ Karthause ein.
Beginn ist um 14.11 Uhr (Einlass
13.30 Uhr), bei freier Platzwahl.
Der Eintritt beträgt für kfd-
Mitglieder 5 Euro und für Gäste 8
Euro. Karten gibt es ab sofort bei

Trudel Adams unter Tel. 57138
oder an der Tageskasse. 
Die kfd-Frauen haben wieder ein
schönes Programm zusammen
gestellt und auch Prinz Eric und
Confluentia Daniela haben ihren
Besuch zugesagt. Es freuen sich
auf Sie, die Narren von St. Bea-
tus.

St. Beatus-Narren laden ein
kfd-Sitzung steigt am 4. Februar im JuBüZ-Karthause

Am Sonntag, 18.1., laden die
Karthäuser Möhnen wieder zum
karnevalistischen Frühschoppen
ins Jugend- und Bürgerzentrum
Karthause ein. Beginn des närri-
schen Treibens ist um 11.11 Uhr,
der Eintritt ist frei. Traditionell
präsentieren die Möhnen einen
Frühschoppen mit buntem Pro-
gramm, Vorträgen und Tänzen.
Und natürlich werden auch Prinz
Eric vom närrischen Eck und

Confluentia Daniela mit ihrem
Gefolge der Narrenzunft „Gelb-
Rot“ das närrische Volk beglück-
en. Ebenso erwarten die Kar-
thäuser Möhnen das Kinder-
prinzenpaar, Prinz Jonas I. und
Prinzessin Nova I. mit Gefolge. 

Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt, und so freuen sich
die Möhnen auf viele Gäste und
einen schönen närrischen Tag.

Karthäuser Möhnen laden 
zum närrischen Treiben ein
Karnevalistischer Frühschoppen am 18.1. im „JuBüZ“
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VERKAUFE

120-LLTR.  JUWEL  AQUARIUM mit
Unterschrank zu verkaufen. Bei
Interesse unter Tel.:  39029134
melden.

KRIMIS und PSYCHOTHRILLER,
wie neu, nur 3 Euro. Tel.:
0261/54371.

NEUE  DAMENTASCHEN (Gerry
Weber, Bruno Banani, S. Oliver
u.a.), Fehlkäufe, pro Teil nur 15
Euro. Tel.:  0261/54371

IKEA-EESSTISCH  „STORNÄS“,
schw./br., Maße 147/204/95
cm, 1 Jahr alt, neuwertig, Neu-
preis 299 Euro. VB 120 Euro.
Tel.:  0261-339059402

SCHÖNER  MODESCHMUCK,  un-
getragen, pro Stück nur 3 Euro.
Tel.:  0261/54371

DAMENUHREN (S.Oliver, Pierre
Cardin) ungetragen, pro Uhr nur
10 Euro. Tel.:  0261/54371

COUCHTISCH, Buche, höhenver-
stellbar, zu verkaufen. Preis VB.
Tel.:  3002348

FAHRRAD/HEIMTRAINER, neu-
wertig, für 50 Euro zu verkaufen.
Tel.:  5794197

SCHÖNE  FERIENWOHNUNG für 2-
4 Pers. auf der Karthause-Ost zu
vermieten. Tel.  +  Fax:  55464

FERIENWOHNUNG KO-Karthause
(bis 4 Personen) zu vermieten.
Tel.:  52043  o.  0170-44859417,
Fax:  53382

FREIZEITPARK  AM  GÜLSER
MOSELBOGEN:  Urlaub an der
Untermosel mit herrlichen Rad-
und Wanderwegen. Ferienhaus,
60 qm mit großem Garten in KO-
Güls zu vermieten (für bis zu 5
Personen).  Tel.:  52043,  mobil:
0170-44859417,  Fax:  0261-553382

SANIERTE  UND  MODERNE  FERI-
ENWOHNUNG  für 1-2 Personen
zu vermieten. Tel.:  0261-3309002
www.pionierhoehe.de

MODERNE,  FREUNDLICHE  FE-
RIENWOHNUNG für max. 3 Per-
sonen in KO-Karthause (Ost) zu
vermieten. Tel.:  0261-554845

FRAU  (55  J.)  MIT  ARBEITSSTELLE
auf der Karthause sucht dring-
end 1-2-Zimmer-Whg. Tel.:  0159-
02142764

TIEFGARAGENSTELLPLATZ Stral-
sunderstraße ab sofort zur Miete
gesucht. Bitte melden unter Tel.:
0176-221849188

SUCHE  GARAGE Nähe Pionier-
höhe, Karthäuserhofweg, Tan-
nenweg oder Eichenweg. Tel.:
0171-11258383  oder  0261-
9216366

ICH  MÖCHTE  MICH  BEI  ALLEN
BEDANKEN, die mir anlässlich
meines 70. Geburtstags am
11.12.2014 gratuliert und/oder
mich beschenkt haben, bei de-
nen ich mich aber nicht persön-
lich bedanken konnte. Martin
Hemmersbach

Herzlichen Glückwunsch, „OMA“
MYRI  UND  ONKEL  CHRIS, zum
34. Geburtstag von eurem Frech-
dachs  Tom.

HALLO  JÜRGEN,  alles Liebe und
Gute zu deinem 61. Geburtstag
am 20.1. wünschen dir, deine
Annemarie,  Tanja, Jörg,  Jessi,  Oli
und  die  ganzen  Pänz.

HALLO  MICHAELA, wir wünschen
dir alles Liebe und Gute zum
Geburtstag, dein Mann  Dirk u. die
ganze PQB-BBagaasch.

kleinanzeigencoupon
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Neue Praxis für Naturheilverfahren auf der Karthause
Am 29. November eröffnete Bianca Ike (kl. Foto) ihre neue Praxis „My
Nature“ für Naturheilverfahren, Hautgesundheit und Entspannung in
der Meißener Straße 6 (EKZ-Süd) auf der Karthause. Damit setzt die
43-jährige Heilpraktikerin ihre mehrjährige selbstständige Praxis-
arbeit in Potsdam nun im Koblenzer Höhenstadtteil fort. Zu den
Therapieverfahren zählen Homöopathie, Gesprächstherapie, diverse
Massagetherapien (zur körperlichen und seelischen Entspannung,
Entgiftung und Ausleitung, Schmerzreduktion etc.), Autogenes Trai-
ning als Entspannungsverfahren sowie ganzheitliche Hautbehand-
lungen mit reinen Naturprodukten Essenzen und Ölen. Bianca Ike
steht Ihnen montags bis samstags nach vorheriger Terminabsprache
unter Tel.: 20379440 gerne zur Verfügung. Mehr Infos gibt es auch
im Internet unter www.praxisbiancaike.de Fotos: Privat

- ANZEIGE -
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NACHHILFE

NACHHILFE GESUCHT

JOBANGEBOT

DIVERSES

HALLO  DOMINIK! Alles Liebe und
Gute zu deinem Geburtstag am
9.1. wünschen dir Mama  u.
Papa,  deine  Schwester Christina
sowie die Omas  &  Opas aus der
Werntgenstr. u. der Dresdner Str.

9.  JANUAR  2014! Herzlichen
Glückwunsch zu Deinem Ge-
burtstag wünschen Dir, lieber
Dominik, Deine “Patentante“
Stefan  und  Melli

AN  OMA  HOLLY, „Mutter Beimer“
und Frau „Wissen Sie, was sie
mich können“! Herzlichen Glück-
wunsch zu Deinem Geburtstag
am 24.1. wünschen Dir Torty,
Myriam,  Thorsten,  Christian,
Erika,  Oli,  Jessi  &  Tom.

LIEBE  MICHAELA,  alles Liebe und
Gute zu deinem 34. Geburtstag
am 22.1. wünschen dir Jessi  &  Oli

HALLO  OMA  TRUDEL! Alles Liebe
und Gute zu Deinem Geburtstag
am 4.1. wünschen Dir Deine
Enkelkinder  Christina  u.  Domi-
nik  mit  Mama  und  Papa.

ZUVERLÄSSIGE,  ERFAHRENE
PUTZHILFE  in KO-Moselweiß
gesucht; 2-4 Mal monatlich, ca.

2-4 Stunden. Bewerbungen bitte
unter Chiffre  P212  an  den  Ver-
lag.

PUTZ/HAUSHALTSHILFE für älte-
re Dame ca. 2 Stunde/Woche auf
der Karthause gesucht. Seriöse
Angebote unter Tel.:  0261-
1332706

EINKAUFS-SSERVICE  für KOBLENZ
www.ihr-wocheneinkauf.de

wünscht Ihnen ein erfolgreiches,
vor allem aber gesundes Neues

Jahr! Tel. KO 22940 od. 
0175-6688020

VINYL-SSCHALLPLATTEN  ODER
KASSETTEN  AUF  CD!  Sie haben
noch ältere Vinyl-Schallplatten
oder Kassetten und möchten
Ihre Lieblingstitel auf Audio-CD

oder im MP3-Format? Kein
Problem, ich digitalisiere Ihnen
Ihre Songs. Auch Coverdruck
möglich. Rufen Sie gerne an
unter Tel.:  0261-99423196.

WIR  SUCHEN  KOMPETENTE
NACHHILFE in Chemie und Mathe-
matik (10. Kl. Gymnasium).
Angebote mit Preisvorstellung
bitte per Fax  an  0261-44090602

BIETE  QUALIFIZIERTE  FÖRDE-
RUNG  in Mathe/Physik (inkl.
Oberstufe). Tel.:  8897972

LEHRER  ERTEILT  FRANZÖSISCH-
NACHHILFEUNTERRICHT ( 5. - 13.
Stufe) Tel.:  0163/  560  55  81

GRUND-  HAUPT-  UND  SONDER-
SCHULLEHRERIN  erteilt qualifi-
zierten Nachhilfeunterricht. Nä-
heres unter Tel.:  9425198

DOZENTIN  FÜR  DEUTSCH erteilt
Deutschunterricht für Ausländer,
Einzel- oder Kleingruppen. Tel.:
9425198
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- Steuerliche Beratung in allen
Einkommensteuerangelegenheiten

- Einkommensteuererklärungen

- Durchsetzung Ihrer Ansprüche 
gegenüber Finanzbehörden
(Einsprüche, Schriftverkehr)

- private Vermögensbetreuung

- Beratung in Erbschaft- und 
Schenkungsteuerangelegenheiten

- Steuerliche Beratung in 
Immobilienangelegenheiten

Unsere Leistungen:

Dipl.-Kfm. Erik Straube
Hohenzollernstraße 127

56068 Koblenz
Tel.: 0261 - 914 69 214
Fax: 0261 - 914 69 215

E-Mail: mail@steuerkanzlei-straube.de

www.steuerkanzlei-straube.de

>Achtung!<
Anzeigenschluss

für AAuussggaabbee  FFeebbrruuaarr!!
Abgabe der

Kleinanzeigen bis
16.01.2015

Für feste Fahrten im
Behindertenfahrdienst

suchen wir

FFaahhrreerr//iinn
(450-Euro-Basis, 8,50 Euro/Std.)

Schriftliche Bewerbungen an:
Behindertenfahrdienst Koblenz
E-Mail: bfd_weiler@yahoo.de

oder Fax: 0261-4090602
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Erinnerungsschild an Pflanzaktion steht wieder
Auf Initiative der Karthäuser CDU-Stadträtin Monika Artz und des
CDU-Vorstandsmitgliedes Benno Nußbaum haben die CDU und die
Junge Union Karthause das vor einiger Zeit von Randalierern aus der
Erde gerissene Schild, das an die Pflanzaktion auf der Karthause in
den Jahren 1998-2013 erinnert, wieder aufgestellt. Gemeinsam mit
den Mitgliedern des Karthäuser Ortsrings, Rudolf Bader und Martin
Hemmersbach, freute sich Benno Nußbaum, dass das Erinnerungs-
schild, das an die von der Bevölkerung mit großem Herzblut getrage-
ne Pflanzaktionen erinnert, wieder steht.  Das Foto zeigt v.l.n.r.:
Christian Herrmann (Schüler-Union), Alexander Eichwald (Junge
Union), Martin Hemmersbach (Ortsring), Benno Nußbaum (CDU
Karthause) und Rudolf Bader (Vorsitzender Ortsring).

Erstaunt waren die 5-Klässler der
RSK, als ein ungewöhnlicher
Besucher in der Schule erschien:
Die Haare wild nach oben
gekämmt, obendrauf die mar-
kante Brille, die übrigens sein
Markenzeichen geworden ist.
Tom Lehel, bekannt aus Film und
Fernsehen („Tanzalarm“ und
„Tabaluga“ TV/ KIKA).  
Tom Lehel hatte sein neues Buch
„Im Land der Träume“ dabei, das
er im Rahmen der Koblenzer
Jugendbuchwoche den vier
Klassen vorstellte. 
Ein besonderes Buch, in dem es
um den 12 jährigen Leon geht,
der sich plötzlich in einer Nacht
im Land der Träume wiederfin-
det. Er muss sein Träumekissen
aus den Fängen der bösen
Fürstin Albamahra wieder zurük-
kgewinnen, wobei ihm die kauzi-
gen Traumwächter Aaron und
Hummi, ein sprechender Hum-
mer, tatkräftig zur Seite stehen.
Sie erfahren auf ihrer Abenteuer-
reise durch das Tal der Finsternis
den Wert von Freundschaft, Mut
und Respekt.
Toms Buch entstand übrigens, so
erzählte er, während der Lesung,
weil ihm sein Sohn die Frage
stellte: „Papa, woher kommen
eigentlich Träume?“
Durch seine originelle und lustige
Art gelang es Tom Lehel, seine
kleinen Zuhörer in den Bann zu
ziehen, er las aus seinem Buch

vor und konnte  dabei seine
Stimme so komisch verstellen,
dass man fast meinen könnte,
man sei in seinem Abenteuer-
land dabei und würde Helga, die
krächzende Krake, nicht nur
hören, sondern auch vor sich
sehen. 
Zum Schluss rundete Lehel die
Veranstaltung mit seinen Songs
ab, die er eigens für das Buch
getextet hat, denn es gibt auch
eine Bühnenfassung für das
Buch. Lustige, aber nachdenkli-
che Töne nahmen die Schüler
mit, und alle konnten am Ende
sagen, sie haben zwar kein
Musical auf der Bühne gesehen,
dafür aber erstmals ein tolles
„Lesical“ mit dem Kinder-TV-Star
Tom Lehel erlebt.
Eine schöne Veranstaltung, die
allen Spaß gemacht hat und
sicher im nächsten Jahr wieder
stattfindet. Karoline  Herz

„Der Mann mit der Brille obendran“
Jugendbuchwoche: Tom Lehel zu Gast an der Realschule

Skatturnier: Michael Sebastian gewinnt Berlin-Reise 
Nach einem spannenden und unterhaltsamen Turnierverlauf standen
im Vereinsheim des VfR Eintracht Karthause die Gewinner des dies-
jährigen Weihnachtspreisskats fest. So konnte der Vereinsvorsit-
zende des Koblenzer-Skat-Clubs, Dieter Jürgen Breider (r.), die erfol-
greichen zehn Sieger auszeichnen und ihnen die errungenen Preise
überreichen. Gesamtsieger des Turniers und Gewinner einer viertägi-
gen Berlin-Reise wurde Michael Sebastian (2.v.l.) mit einer Punkt-
zahl von 2.907. Ihm folgte mit 2.735 Punkten Uwe Apelt sowie Karl
Ermtraud mit 2.495 Punkten auf dem dritten Rang, jeweils belohnt
mit einem Präsentkorb. Als beste Skatspielerin freute sich Ute Ohlig
mit 2.253 Punkten ebenfalls über einen Präsentkorb. Alle Mitspieler
waren sich am Ende eines fairen Wettkampfs einig, dass sie im
Frühjahr 2015 gerne zum nächsten Skatturnier des Koblenzer-Skat-
Clubs wiederkommen. Foto: Oliver Schupp

CDU-Ortsvorsitzender Leo Biewer
und seine Stellvertreterin Monika
Artz freuten sich, dass sie, ge-
meinsam mit dem CDU-Kreisvor-
sitzenden Andreas Biebricher,
am 16.11. verdiente Karthäuser
CDU-Mitglieder für langjährige
Mitgliedschaft ehren konnten.
So können Hans-Peter Gilberg
und Wolfgang Schleiden jeweils
auf 50 Jahre CDU zurückblicken.
CDU-Ratsherr Leo Biewer dankte
den beiden für ihr großes sozial-
politisches Engagement.
Gisela Ketzer und Dieter Stommel
können auf jeweils 40 Jahre en-
gagiertes Wirken für die Christ-
demokraten zurückschauen.
Ratsfrau Monika Artz verdeutlich-

te die jeweiligen Verdienste für
die CDU im Stadtteil Karthause.
Leo Biewer dankte schließlich
Andreas Anger, der über 25 Jahre
erfolgreich als CDU Mitglied aktiv
ist, für sein Wirken für die Kar-
thäuser Bevölkerung. Dabei hob
er dessen Verdienst für die Partei
als ehemaliger Vorsitzender der
CDU-Karthause hervor.
Weitere Ehrungen von Personen,
die allerdings nicht anwesend
sein konnten, werden noch nach-
geholt. Für 40 Jahre: Dr. Johannes
Adams, Dr. Hans Christoph Bern-
hard, Andrea Goerres, Angela
Maihoff und Wolfgang Wiechert.
25 Jahre: Detlef Artz, Uli Müller
und Dr. Martina Müller-Ehlen.

Ehrungen für anwesende 
205 Jahre CDU-Karthause 
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Schulen aktuell

Yasmin Rahoui ist diesjährige
Siegerin des Schulentscheids auf
der Realschule Plus auf der Kar-
thause. Gekonnt betont hatte sie
das Entsetzen der Buchheldin
Lena, die ihren Papa beim Fremd-
knutschen im Park erwischt, vor-
getragen und brachte damit die
Sechstklässer in der Aula zum
Brüllen und beeindruckte die
Jury. Im Rahmen des bundeswei-
ten Vorlesewettbewerbs wird sie
nun für die Schule in der näch-
sten Runde gegen die Sechst-
klässler anderer Koblenzer Schu-
len antreten.
Der „Projekttag Lesen“ ist fester
Bestandteil der Vorweihnachts-
zeit für die Klassenstufe 5 und 6,
und dem Programmpunkt „Vor-
lesewettbewerb“ fieberten die
vier Klassensiegerinnen der
sechsten Klassen besonders ent-
gegen. Alle vier hatten sich gut
vorbereitet und traten mit Best-

sellern oder Klassikern der Ju-
gendliteratur an. Aber auch in der
zweiten Runde, beim Lesen eines
unbekannten Textes, schlugen
sie sich tapfer, trafen Ton und
Stimmung der Geschichte. Der
Applaus der jugendlichen Zu-
hörer bewies, dass ein alter Klas-
siker wie „Emil und die Detek-
tive“ durchaus noch lesens- bzw.
zuhörenswert ist. Kein Wunder,
einmal wie Emil allein nach Berlin
reisen, das hört sich für Sechst-
klässler auch heute nach großem
Abenteuer an. 
Jury und Publikum waren sich
einig: Punktzahl und Applaus
waren bei Yasmins Gestaltung,
Betonung und dem Lesetempo
am höchsten. Die Mitglieder der
Schülervertretung, die zur Jury
gehörten, klopften ihr anerken-
nend auf die Schulter: „Viel Glück
für die nächste Runde!“

Susanne  Beyer

Mit selbst selbstgemachten Ku-
chen, Suppen, Ansteckblumen
und Geschenken aus dem Schul-
labor der Pharmazeutischtech-
nischen Assistenten haben Schü-
ler des Unternehmensverbunds
DIE SCHULE für Berufe mit
Zukunft in Moselweiß während
der jährlich stattfindenden Aus-
bildungs- und Berufsmesse ins-
gesamt 850 Euro eingenommen.
Nun haben sie die Spende an die
Vorsitzende des Fördervereins
Frauenhaus Koblenz e.V., Ursula
Schwerin, und die Leiterin des
Frauenhauses, Alexandra Nei-
sius, übergeben.
„Wir sind sehr dankbar für das
soziale Engagement der Schüler-
innen und  Schüler“, sagt Ursula
Schwerin. „Gerade jetzt in der
Vorweihnachtszeit wird das Geld
dringend für die Bewohner des
Frauenhauses benötigt.“ So soll
ein großer Teil der Spende für die
Ausstattung eines Neugebo-
renen genutzt werden. „Wir för-
dern das gesellschaftliche Enga-
gement ihrer Schüler – immerhin
werden sie die Fachkräfte im
Gesundheits- und Sozialwesen
von morgen sein“, sagt Maria-

Theresia Schöllhorn, Leiterin des
Bildungszentrums. „Die Berufs-
und Ausbildungsmesse in unse-
rer Schule
nutzen wir daher auch jedes Jahr
für die Sammlung von Spenden.“
Die schulinterne Messe findet
jährlich statt. Hauptaugenmerk
liegt auf der Beratung von Inte-
ressenten. In diesem Jahr haben
sich etwa 200 Besucher über das
Bildungsangebot in Koblenz in-
formiert. Schüler und Dozenten
gaben praxisnahe Einblicke in
die Ausbildung und den Beruf
von Ergotherapeuten, Physiot-
herapeuten, Pharmazeutisch-
technischen Assistenten PTA)
und Biologisch-technischen As-
sistenten (BTA).

„Wie geht es weiter nach der
Schule?“ Mit dieser Frage be-
schäftigen sich Schülerinnen und
Schüler der Abschlussklassen 9
und 10 der Realschule Plus Kar-
thause derzeit in verschiedenen
Unterrichtsfächern sowie bei den
Stunden zur Berufsorientierung.

„Welche Chancen hat mein Kind
auf dem Arbeitsmarkt?“ Mit Rat
und Antworten standen Experten
nun auch den Eltern beim Eltern-
abend zur Berufsorientierung in
der Aula der RS Plus auf der
Karthause zur Verfügung. Die gut
besuchte Informationsveranstal-
tung geht auf die Initiative des
Ovalen Tischs für Ausbildung und
Fachkräftesicherung der Minister-
präsidentin Malu Dreyer zurück. 
Der  Staatssekretär des Ministe-
riums für Soziales, Arbeit, Ge-
sundheit und Demografie, David
Langner, ermutigte die Eltern, die
verschiedenen Beratungsange-
bote anzunehmen. Er betonte
auch, dass gut ausgebildete
Menschen gute Chancen auf dem
Arbeitsmarkt haben: „Auch ohne
Studium gibt es gute Chancen
auf dem Arbeitsmarkt. Nach vie-
len Jahren auf der Schulbank ist

die praktische Berufsausbildung,
rein in die Praxis, der richtige Ein-
stieg in die Arbeitswelt.“ Wichtig
sei es dabei, viele Alternativen zu
überlegen, seine eigenen Stär-
ken und Schwächen sowie seine
Interessen und Fähigkeiten mit
zu bedenken. „Und dann bitte
das machen, wo das Herz dran
hängt!“, gab er den anwesenden
Jugendlichen mit auf den Weg. 
Auch Hannelore Muscheid von
der Agentur für Arbeit in Koblenz
nahm die Eltern als Berater mit
ins Boot: „Sie kennen die Stär-
ken und Schwächen ihres Kin-
des, können gemeinsam abwä-
gen, was davon zu den Anforde-
rungen von Berufsbildern passt.“
Dabei gab sie neben praktischen
Tipps wie Adressenbörsen, An-
sprechpartner des Handwerks
und der Industrie  auch noch den
wertvollen Hinweis: „Informieren
Sie sich gemeinsam über die
rund 370 anerkannten Ausbil-
dungsberufe. Viele sind eher
unbekannte Nischenberufe. 
Jeder kennt die Top-Ten-Berufe,
aber die Chancen auf einen Aus-
bildungsplatz stehen in viel mehr
Berufen gut – für begeisterungs-
fähige Einsteiger.“ (sb)

Künftige Fünftklässler und ihre
Eltern sind am Samstag, 17.
Januar, von 9 bis 13 Uhr zum
Informationstag der Realschule
Plus Karthause herzlich willkom-
men.
Bei offenen Klassentüren wird an
diesem Tag unterrichtet, so dass
sich Kinder und Eltern ein Bild
von Schulalltag machen können.
Der Wechsel von der Grundschu-
le ist für Viertklässler und ihre El-
tern eine aufregende Zeit, die
Frage „Welche Schule für mein
Kind?“ bewegt kurz vor Beginn
des Anmeldeverfahrens im Feb-
ruar.
Der Blick in den Schulalltag kann
eine gute Entscheidungshilfe
sein. Schülerpaten werden kleine
Besuchergruppen durch die Ge-
bäude und in die verschiedenen
Klassen führen. Schülerinnen

und Schüler freuen sich auf viele
Fragen und berichten von ihrem
täglichen Miteinander.
Schulleiter Bodo Dobbertin stellt
in zwei Gesprächsrunden um
9.15 und um 11 Uhr das Pro-
gramm der Realschule Plus vor,
beantwortet Fragen der Schul-
wahl, des Anmeldeverfahrens
und der Halb- und Ganztagsan-
gebote. Neben Unterrichtsbei-
spielen der Orientierungsstufe
erhalten Sie Informationen und
Einblicke in die Deutschför-
derung, die Sportangebote oder
die Schülerbücherei. Arbeitsge-
meinschaften (AG) und Projekte
werden ebenso vorgestellt wie
Schülerpaten, Streitschlichter,
Schulelternbeirat und die Schü-
lerzeitung. Für Unterhaltung sorgt
die Vocal- und Trashdrummer-AG
mit ihren Auftritten. (sb)

Nach vorne führen viele Wege - 
auch der Weg in die Berufsausbildung
Elternabend zur Berufsinformation an der Realschule Plus

„Tag des offenen Unterrichts“ 
an der Realschule Plus Karthause
Informationstag für künftige Fünftklässler und Eltern

Yasmin Rahoui siegt mit Geschichte 
über „einen knutschenden Papa“ 
Vorlesewettbewerb an der Realschule Plus Karthause

Schüler spenden Erlös aus
der Berufsmesse an Frauenhaus

Ursula  Schwerin  (M.)  nimmt  die
Spende  für  das  Frauenhaus  dan-
kend  entgegen.
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KARTHÄUSER-MMÖHNEN-VVEREIN:
19 Uhr, Stammtisch, VfR-Vereins-
heim 

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

„LOTTO-CCITY-CCUP“:  10 Uhr, Hal-
lenfussball-Stadtmeisterschaft,
Conlog-Arena Oberwerth (s.S.8)

MUSEUM  MOSELWEISS: 14-18
Uhr, Offener Sonntag, Gülser Str.
34-36, Moselweiß

„OFFENER  TREFF  HANDARBEIT“:
19-21.30 Uhr, VfR Vereinsheim

KFD  ST.  HEDWIG:  14 Uhr,
Krippenwanderung, Treffpunkt
Kirche St. Hedwig

EV.  KIRCHENGEMEINDE:  15-17
Uhr, Dienstags-Treff mit Kaffee &
Kuchen, Leihbücherei und Litera-
turkreis, Dreifaltigkeitshaus

CDU-KKARTHAUSE: 17 Uhr, Bür-
gersprechstunde mit Leo Biewer
und Monika Artz, „Café Sonnen-
schein“

NZGG: 20 Uhr, Vereinsstamm-
tisch, VfR-Vereinsheim

JUBÜZ:  9.30 Uhr, Stadtteilfrüh-
stück, JuBüZ Karthause 

JUBÜZ:  18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

FORSTHAUS  KÜHKOPF:
10.30 Uhr, Comedy-Frühstück
mit „Rainer Zufall“ und dem
neuen Programm „Dau hast mir
grad noch gefehlt“, Anmeldung
erforderlich unter Tel.: 54155,
Forsthaus Kühkopf

NARRENZUNFT  „GRÜN-GGELB“:
15.11 Uhr, Öffentlicher Uniform-
appell, VfR-Vereinsheim

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-
Spielegruppe“, JuBüZ Karthause 

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

MUSEUM  MOSELWEISS:  19:30
Uhr, Schwörmontag, Gülser Str.
34-36, Moselweiß

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifal-
tigkeitshaus

JUBÜZ: 15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s. S. 30)

FILMVORFÜHRUNG: 19 Uhr, „Wir
Wunschkinder“ (1958), Bundes-
archiv Karthause (s.S. 12 )

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

ORTSRING  KARTHAUSE:  1
9.30 Uhr, Treffen der Vereine,
Gaststätte „Buongiorno“

KSC:  10.30 Uhr, Senioren-
Preisskat, Gäste sind herzlich
Willkommen, „VfR-Vereinsheim“  

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

REALSCHULE  PLUS  KARTHAUSE:
9-13 Uhr, „Tag des offenen Un-
terrichts“, Realschule Karthause
(s.S.27)

U19  FUSSBALL-BBUNDESLIGA-
TESTSPIEL:  13 Uhr, Bayer Lever-
kusen - TSG Hoffenheim, Kunst-
rasenplatz Karthause (s.S.11)

HANDBALL-RRHEINLANDLIGA:
19.30 Uhr, TV Moselweiß – HSG
Irm/Klein/Horb, Sporthalle
Beatusstraße

KARTHÄUSER  MÖHNEN: 11.11
Uhr, Karnevalistischer Frühschop-
pen, JuBüZ Karthause (s.S. 23)

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-
Spielegruppe“, JuBüZ Karthause 

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

„OFFENER  TREFF  HANDARBEIT“:
19-21.30 Uhr, VfR Vereinsheim 

Termine

FREITAG2

SONNTAG4

MONTAG5

DIENSTAG6

MITTWOCH7

DONNERSTAG8

FREITAG9

SONNTAG11

MONTAG12

DIENSTAG13

MITTWOCH14

DONNERSTAG15

FREITAG16

SAMSTAG17

SONNTAG18

MONTAG19
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JUBÜZ: 9.30-11-30 Uhr, Eltern-
frühstück, JuBüZ (s.S.30)

AWO-KKARTHAUSE:  15 Uhr, AWO-
Stammtisch, „Café Sonnen-
schein“

JUBÜZ:  18-20 Uhr, Stadtteil-Thea-
ter, JuBüZ Karthause 

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-
Preisskat, Gäste sind herzlich
Willkommen, „VfR-Vereinsheim“  

KFD  ST.  HEDWIG: 9 Uhr Frauen-
messe, anschl. Frühstück mit
Rechenschafts- und Kassenbe-
richt, Kirche St. Hedwig 

AWO  KARTHAUSE: 19 Uhr,
Vorstandssitzung, VfR-Vereins-
heim, Konrad-Zuse-Str.

KG  ST.  BEATUS:  19.30 Uhr, Mit-
gliederversammlung, JuBüZ

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

OPEL  FRÖHLICH:  12-17 Uhr, „An-
grillen“ und Vorstellung des neu-
en „Corsa“ sowie einem bunten
Unterhaltungsprogramm, Opel
Föhlich, Am Moselring (s. unten)

FÖRDERVEREIN  CHORMUSIK: 16
Uhr, „Junge Talente“ im Konzert,
Dreifaltigkeitshaus (s.S. 22 )

NARRENZUNFT  „GRÜN-GGELB“:
19.11 Uhr, Närrische „Löwensit-
zung“, Aula Schulzentrum

HANDBALL-RRHEINLANDLIGA:
19.30 Uhr, TuS Weibern - TV
Moselweiß, Weibern

NARRENZUNFT  „GRÜN-GGELB“:
14.11 Uhr, Kinder-Kostümsit-
zung, Aula Schulzentrum

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-Spie-
legruppe“, JuBüZ Karthause 

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifal-
tigkeitshaus

JUBÜZ:  15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s. S. 30)

JUBÜZ: 16-17.30 Uhr, Vorlese-
club, JuBüZ (s.S.30)

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

KSC:  10.30 Uhr, Senioren-
Preisskat, Gäste sind herzlich
Willkommen, „VfR-Vereinsheim“  

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

HANDBALL-RRHEINLANDLIGA:
19.30 Uhr, TV Moselweiß - SV
Urmitz, Sporthalle Beatusstraße
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UNSER TOP-ANGEBOT IM JANUAR

Gültig vom 02.01.2015- 31.01.2015

1,10 Euro/Ltr.

+ 0,48 Pfd.

+ 3,30 Pfd.

1,10 Euro/Ltr. + 3,10 Pfd. 1,10 Euro/Ltr.

Leikeim
Biere

versch. Sorten
20 x 0,5 Ltr. 

Königsbacher 
Pilsener
6er-Pack
6 x 0,33 Ltr. 

König
Pilsener 
20 x 0,5 Ltr., 

2,99

10,99

0,50 Euro/Ltr.

Gerolsteiner
Wasser, versch. Sorten
12 x 1 Ltr. 

5,99

+ 4,50 Pfd.

10,99

Besuchen Sie ab Februar
unsere neue Homepage
www.trinkgut-rossmann.de

- größere Auswahl
- verbesserter Lieferservice
- Internet-Shop

MITTWOCH21

DONNERSTAG22

FREITAG23

SAMSTAG24

SONNTAG25

MONTAG26

DIENSTAG27

MITTWOCH28

DONNERSTAG29

FREITAG30

SAMSTAG31

Angrillen bei Opel Fröhlich
Neuer Corsa, neuer TuS-Trainer und großes Gewinnspiel

Am Samstag, 24. Januar, 12-17
Uhr, heißt es „Angrillen“ beim
Koblenzer Autohaus Opel Fröh-
lich. Anlässlich der Vorstellung
des neuen Opel Corsa sind alle
Interessierten herzlich einge-
laden. Neben den genussvollen
Grillspezialitäten erwartet die
Besucher auch ein buntes Pro-
gramm und tollen Attraktionen.
So werden 3-4 Personen der je-
weiligen Fröhlich-Kooperations-

partner unter Anleitung eines
Profis „Wettgrillen“ und damit
einen Erlös erzielen, der wieder-
um einem sozialen Zweck zugute
kommt. Live-Musik, eine Ver-
losung mit Preisen im Gesamt-
wert von über 5.000 Euro sowie
Torwandschießen mit den Kick-
ern des Regionalligisten TuS
Koblenz und ihrem neuen Trainer
Petrik Sander sorgen zudem für
Unterhaltung der Gäste. 
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Haben Sie Spaß am Erzählen?
Dann sind Sie beim Erzählcafé
richtig. Jeden Monat trifft man
sich von 15 Uhr bis 17 Uhr im
Saal des JuBüZ. Am liebevoll
gedeckten Tisch, bei Kaffee und
Keksen, fließen die Gespräche
rund um Politik, Kultur, das ak-
tuelle TV-Programm und viele

andere mehr. Es gibt kaum ein
Thema, das ausgelassen wird.
Kommen Sie vorbei und berei-
chern Sie die Runde um Ihre
Themen. Herzliche Einladung
zum Erzählcafé! 
Herzliche Einladung zum ersten
Erzählcafé im neuen Jahr am
12.01.2015.

Durch Lesen eröffnet sich uns
Menschen die Welt. Vorlesen ist
die gesellige Form, den Spaß am
Lesen mit anderen Menschen zu
teilen. Dies ist das Motto des Vor-
leseclubs für Kinder, Jugendliche
und Erwachsene im Jugend- und
Bürgerzentrum auf der Karthau-
se. Jeden letzten Mittwoch im

Monat findet der Vorleseclub im
Jugendraum 4, in der unteren
Etage, in der Zeit von 16.00-
17.30 Uhr statt. 
Die nächsten Termine des Vorle-
seclubs sind am 28. Januar und
25. Februar. „Schauen Sie ein-
fach vorbei, wir freuen uns auf
Ihren Besuch!“

Erzählcafé im JuBüZ

JuBüZ macht Winterferien
Neues Jahr beginnt mit dem Stadtteilfrühstück

Der JuBüZ-Spieletreff trifft sich
am 13.01.2015 das erste Mal in
diesem Jahr
Für die spielfreudigen Bürger/in-
nen besteht dienstags zwischen
15 und 18 Uhr die Möglichkeit,
im Bürgerbereich zu spielen.
Verschiedene Gesellschaftsspie-
le stehen dabei zur Auswahl.
Nach wie vor ist „Rummy Cub“
der absolute Favorit. Im Januar
wollen wir ein, für uns, neues
Spiel erlernen. Auf Wunsch der
Teilnehmerinnen wurde das Spiel

„Blokus“ von Mattel angeschafft.
Laut Mattel soll es das Spiel mit
den meisten Auszeichnungen
sein. Möchten Sie mit uns ge-
meinsam dieses Spiel kennen
lernen? Dann kommen Sie zum
Spieletreff.  
Für eine Tasse Kaffee und ein
nettes Gespräch ist auch immer
Zeit. Der Spieletreff wird jeden
zweiten und vierten Dienstag
eines Monats angeboten. Im
Januar wird am 13.01.14 und am
27.01.14.  gespielt.

In der Zeit vom 17.12.2014 bis
06.01.2015 bleibt das Jugend-
und Bürgerzentrum geschlossen.
Das pädagogische Programm
startet wieder ab dem 7. Januar
2015 mit dem ersten Stadtteil-
frühstück im neuen Jahr.
Beginn der Programme im Neuen
Jahr:

- Stadtteilfrühstück am 07.01.
- Stadtteiltheater am 07.01.
- Offener Treff für Teens ab 08.01.
- Erzählcafe am 12.01.
- Spieletreff am 13.01.
Das Team des JuBüZ wünscht
allen Karthäuserinnen und Kar-
thäusern alles Gute fürs neue
Jahr 2015.

Am Mittwoch, 21.1., findet im
JuBüZ von 09.30-11.30 Uhr das
Elternfrühstück statt. 
Das Elternfrühstück wird aus-
gerichtet von „Atelier mobil e.V.“
in Kooperation mit dem Jugend-
und Bürgerzentrum und ist
kostenlos. Hier können sich El-

tern ganz ungezwungen treffen
und miteinander ins Gespräch
kommen. 
Selbstverständlich sind auch die
Kinder herzlich willkommen. In
der Spielecke lässt sich so
manches entdecken. Wir freuen
uns auf Ihr kommen!

Jeden ersten Mittwoch eines
Monats findet das Stadtteil-
frühstück im JuBüZ statt. So be-
steht am 7. Januar, In der Zeit von
9.30 bis 11.30 Uhr, wieder die
Möglichkeit, lecker zu früh-
stücken, Freunde und Bekannte
zu treffen, aber auch neue Kon-
takte zu knüpfen. Der beliebte
Frühstückstreff bietet auch die
Möglichkeit sich über Vereine,
Veranstaltungsangebote und Be-
ratungsangebote zu informieren.

Zum Jahresstart ist Diplom-So-
zialarbeiter Marko Eisinger vom
Seniorensitz der Blindenhilfe zu
Gast. Er wird seine Gitarre mit-
bringen und gemeinsam mit den
Besucherinnen und Besuchern
bekannte Lieder aus der Jugend-
zeit singen. Dieses musikalische
Angebot entwickelt sich zu einer
lieben Tradition. „Wir freuen uns
Herrn Eisinger ein weiteres Mal
für dieses Angebot gewonnen zu
haben“, so das JuBüZ-Team.

Musikalischer Start
in das neue Jahr 
Stadtteilfrühstück wieder am 7. Januar 2015

Spieletreff am 13. Januar 

Eltern frühstücken im JuBüZ

Telefon 0261 - 914060000

Benefiz-Vorlesung zugunsten der Jugendarbeit
Am 6. Dezember hatten Lehrmittel Köhler und das JuBüZ zu einer
Auszeit in der gemütlichen Lounge im Saal des Jugend- und Bürger-
zentrums eingeladen. Die Benefizveranstaltung - eine Vorlesung mit
Anna Balschun und Joe Schmelzer - zu Gunsten des Fördervereins
„Offene Jugendarbeit auf der Karthause“ war gut besucht. Alle
Beteiligten freuten sich, den Erlös am Ende der Veranstaltung ge-
meinsam dem 1. Vorsitzenden Torsten Schupp (2.v.l.) überreichen zu
können. Foto: Privat

JuBüZ-Vorleseclub 

Januar 2015_32 Seiten.qxd  30.12.2014  12:09  Seite 30



DER KARTHÄUSER Koblenz aktuell

31

Die kalte und nasse Jahreszeit
birgt viele gesundheitliche Risi-
ken: Wir sind anfälliger für In-
fektionen, die Gefahr von wetter-
bedingten Unfällen steigt und die
Dunkelheit schlägt uns aufs
Gemüt. Besonders betroffen sind
davon ältere Menschen. Hinzu
kommt, dass Angehörige und
Freunde aufgrund der Wetterlage
nicht mehr so häufig bei ihren
Lieben vorbeischauen. 
„Für viele Senioren bedeutet der
Hausnotruf gerade jetzt mehr
Sicherheit zu Hause. Das Gefühl,
nur einen Knopfdruck entfernt
vom Roten Kreuz zu sein, be-
ruhigt sie“, sagt Nenad Lazarevic,
Hausnotruf-Beauftragter des
DRK-Mittelrhein. Auch für die
Angehörigen ist der Hausnotruf
eine nicht zu unterschätzende
Entlastung. Sie wissen, dass sie

sofort informiert werden, wenn
etwas passiert. So haben sie das
Gefühl, die Eltern oder Großel-
tern nicht alleine zu lassen. 
Über 1.500 Menschen in Koblenz
und im Rhein-Lahn-Kreis ver-
trauen bereits auf den DRK-
Hausnotruf. Die Mitarbeiter des
Roten Kreuzes nennen das
System liebevoll Omis Body-
guard: „Er ist wirklich ein per-
sönlicher Beschützer, der schon
vielen Menschen das Leben
gerettet hat“, weiß Nenad Laza-
revic.

HILFE  AUF  KNOPFDRUCK  
Bei einem Notfall drückt der
Teilnehmer einen Sendeknopf,
den er am Körper trägt – ent-
weder am Handgelenk oder als
Kette um den Hals. Dann wird
sofort die Verbindung zur Haus-

Notruf-Zentrale aufgebaut. Der
Mitarbeiter des Roten Kreuzes ist
in der Lage, den Teilnehmer auch
ohne Sprechverbindung zu iden-
tifizieren und die notwendige
Hilfe einzuleiten.

Ganz wichtig bei diesem System
ist die Präsenz vor Ort, die das
DRK schnell beim Hilfesuchen-
den sein lässt. Der HausNotruf-
Service ist immer im Besitz eines
Haus- und Wohnungsschlüssels
und bis der Rettungsdienst da ist,
helfen die Mitarbeiter am Telefon
weiter. „Unsere Teilnehmer –
ältere Menschen, Behinderte
oder Personen mit höheren Ge-
sundheitsrisiken – führen so ein
weitgehend selbständiges und
unabhängiges Leben zu Hause“,
so Nenad Lazarevic.
Für Fragen stehen Ihnen die

Mitarbeiter/innen des DRK-Mit-
telrhein gerne unter der Telefon-
nummer 0261-97 38 24 0 zur
Verfügung. Weitere Informa-
tionen gibt es auch im Internet
unter www.drk-mittelrhein.de.

Mit einem Knopfdruck gefahrlos durch den Winter
Der DRK-HausNotrufService bietet Sicherheit für zu Hause – „Omis Bodyguard“ natürlich auch für Opis

Nenad Lazarevic

Mitdenken – Mitreden – Mitbe-
stimmen – das ist das Motto,
unter dem auch der Jugendrat in
den Jahren 2015/2016 arbeiten
möchte. Am Dienstag, den 9.
Dezember 2014 wurden die
Wahlurnen ausgezählt.
Die Vorbereitungen für die Wahl
liefen seit Anfang des Jahres, vor
drei Monaten begann dann die
heiße Phase: Die Mitglieder des
Jugendrats sind unermüdlich in
alle Schulen gegangen, um ihre
Arbeit der vergangenen zwei
Jahre vorzustellen und zur Kandi-
datur aufzufordern. Diesem Auf-
ruf sind 35 Koblenzer Schängel
gefolgt, die auf gemeinsamen
Wahlplakaten für sich und ihre
Anliegen werben konnten.

Nachdem vom 04. bis 09. De-
zember in den Schulen und im
öffentlichen Wahllokal in der
Jugendkunstwerkstatt Koblenz
e.V. (JuKuWe) die knapp 7.000
Wahl-berechtigte ihre Stimme
abgeben konnten, wurde am 09.
Dezember im Saal der JuKuWe
ausgezählt. Die Auszählung
wurde durch die jugendlichen
Wahlhelfer vorgenommen, die
hierfür von Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern des Wahlamts ge-
schult wurden. Nach dem Dank

der Bürgermeisterin an die Mit-
glieder des bisherigen Jugend-
rats, wurden die Wahlurnen
geöffnet und eifrig gezählt. 
Gebannt verfolgt wurde die
Auszählung von den Kandida-
tinnen und Kandidaten sowie
der interessierten Öffentlichkeit.
Die Wahlbeteiligung lag bei
38,7%, wobei die jüngere Alters-
gruppe mit 47,9% eine höhere
Wahlbeteiligung als die ältere
verzeichnen konnte (30,2%). Am
Ende konnten sich 14 Mädchen
und 8 Jungen durchsetzen, die
sich in den kommenden zwei
Jahren dafür einsetzen wollen,
dass Koblenz noch besser für
Kinder und Jugendliche wird, an-

gefangen von den Fahrradwe-
gen, über Freizeitmöglichkeiten
bis hin zum baulichen Zustand
der Schulen. Die Jugendlichen
können sich durch die Mitarbeit
im Jugendrat nicht nur für kon-
krete Themen einsetzen, son-
dern lernen gleichzeitig politi-
sche Systeme sowie ihre
Strukturen kennen und werden
somit für politischen Teilhabe
und Engagement sensibilisiert.
Unterstützt wird der neue
Jugendrat durch ehemalige
Mitglieder des Jugendrats, die
ihre Erfahrung gerne weiterge-
ben möchten und beratende
Mitglieder, die ihr Wissen aus
der Politik, Verwaltung oder der

Jugendarbeit in Koblenz gerne
mit einbringen.
Die konstituierende Sitzung fin-
det am 30. Januar statt. Wie auch
der vorherige Jugendrat, freut
sich auch der neue Jugendrat
über interessierte Gäste.

DIE  NEUEN  MITGLIEDER  
DES  JUGENDRATS  2015/2016

Altersgruppe  1 (10-13 Jahre)
Merve Aras
Pauline Baumgart (Karthause)
Feline Breitbach
Helena Ferdinand
Aileen Glade
Gregor Goethel
Simon Körte
Maria Meneses Alvarez (Karth.)
Lea Rieser
Jan Schmidt (Karthause)
Lars Schwickerath (Moselweiß)

Altersgruppe  2 (14-17 Jahre)
Lena Adams
Monna Al-Khaldi (Karthause)
Markus Biaesch 
Fabian Braun
Diana Conda (Karthause)
Alina Güls
Warda Aftab Gul (Karthause)
Marius Hoffart (Moselweiß)
Lara-Sophie Huntemüller
Tale Meis
Dennis Tritsky

Koblenzer Jugendrat 2015/2016 erfolgreich gewählt
Sechs Karthäuser und zwei Moselweißer Jugendliche sind im neuen Rat vertreten

Mitdenken – Mitreden – Mitbestimmen lautet das Motto, unter dem
auch der neue Jugendrat künftig arbeiten möchte.
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